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Beilage zu Mr. 14 des Miniſterial-Blatts 


der 


Handels- und Gewerbe - Verwaltung. 


Berlin, Pannabend, den 1. Juli 1905. 


Überſicht 


über 


die in Preußen vorhandenen kommunalen oder mit kommunnler Unterſtützung 
betriebenen allgemeinen Arbeitsunchweiſeſtellen 


nach dem Stande vom 1. Januar 1905. 


1905/81 8. 


Lau⸗ 


fende 


Nr. 


16. 


AT. 


Sitz der Arbeitsnachweiſeſtellen 


und zwar 


der kommunalen Arbeits⸗ 


Regierungs- der anderen 
nachweiſeſtellen mit 
Bezirk kommunaler 
デ Unterſtützung 
mit mit bureau⸗ betriebenen 
ü 3 Arbeits⸗ 
llegi 
kollegialer kratiſcher nalpibeiſe⸗ 
Verwaltung Verwaltung ſtellen 
25 3. 4. 
Königsberg. . Königsberg = == 
to 
= [Memel — = 
= 一 Allenſtein ... 一 
ー Braunsberg 一 
Gumbinnen = Inſterburg .. — 
= 一 e — 
= 一 一 - e on dee 
Danzig = Danzig . — 
= = Karthaus... — 
一 Marienburg 一 
= ーー Neuſtadt, Wſtpr. 
= ーー 30 od 一 
Marienwerder] Grandenz .. 一 一 
| 
= 一 SON — 
一 一 es oe 
Berlin — Di 
mit folgenden 
Zweigſtellen: 
Boxhagen⸗ 
Rummelsburg 
Reinickendorf. 


Potsdam 


Brandenburg. 


Räumlicher 


Wirkungskreis 


(Bezirk) 


Königsberg i. Pr., Stadt 


Memel, 


Janiſchken 
Allenſtein, Stadt 


Braunsberg, Stadt 


Inſterburg, Stadt 


Tilſit, Stadtkreis 
Tilſit, Stadtkreis 


Danzig, Stadtkreis 


Karthaus, Kreis 


Marienburg, Kreis 
Neuſtadt, Weſtpr., Kreis 


Zoppot, Stadt 


Graudenz und Umgegend 
(ganz Weftpreußen) 


Thorn, Stadtkreis 


Thorn, Stadt (bezw In⸗ 
nungsbezirk der betei⸗ 
ligten Innungen) 


Berlin und Umgegend 


Brandenburg, Stadt 


Bommelsvitte, 
Königlich Schmelz und 


gründung 


15. 7. 1900 


5. 2. 1902 


14. 12. 1894 
15. 1. 1895 


20.11.1894 
20.11.1894 
15.11.1903 


28.10.1901 


16.12.1897 
1. 5. 1897 
31. 3. 1897 
12. 11. 1902 


Mitte Juni 
1896 


5. 12 1901 


1887 


4. 4. 1888 


1904 


1904 
7. 4. 1902 


Angabe, 
ob der 
Nachweis 
unentgeltlich 
erfolgt, 
oder welche 
Gebühr 
erhoben wird 


unentgeltlich 


unentgeltlich 


unentgeltlich 
unentgeltlich 


unentgeltlich 


unentgeltlich 


von Arbeitgebern 
2 一 3 M. 


unentgeltlich 


unentgeltlich 
unentgeltlich 
unentgeltlich 
unentgeltlich 


unentgeltlich für Graue 
denz; für Vermitte⸗ 
lung nach außerhalb 
ſollen bieBortofoften 
erſtattet werden. 


unentgeltlich 


für Arbeitnehmer un⸗ 
entgeltlich; einzelne 
Innungen laſſen die 
Mitglieder, die Ge⸗ 
ſellen zugewieſen er⸗ 
halten, eine Gebühr 
an den Herbergswirt 
entrichten. 


von Arbeitnehmern: 
20 Pf. Einſchreibe⸗ 
gebühr (für Ge⸗ 
legenheitsarbeiter iſt 
wiederholtererbeits⸗ 
nachweis unentgelt⸗ 
lich); 

für Arbeitgeber: un⸗ 
entgeltlich. 


unentgeltlich 


Geſuche 


Arbeitgebern 


1904 


5530 


1869 


88848 60691 


377 


5992 


5050| 3358* 


1901 | 1904 | 1903 


12 


1676 


1662 


1349 


586 


31339 97625 


RD 


vermittelten Stellen 
Arbeitnehmern 


1901 | 1904 
een 17. 

11911] 3862 

一 1768 
144 * 

一 203 

26521 1563 

1023] 268 

1987) 404 
356 5 

* 226* 


45b17I65578 


Bemerkungen. 
Soweit nicht zu Spalte g und 5 beſondere An⸗ 


gaben gemacht ſind, erfolgt die Verwaltung der 
Arbeitsnachweiſeſtellen 


der と palte 3 unter gleichmäſtiger Beteiligung 
der Arbeitgeber und Arbeitnehmer, 

der Spalte 5 ohne Betetligung der Arbeit⸗ 
nehmer. 

Die folgenden Zeichen bedeuten: 


E., daß die Arbeitsvermittelung ohne befonbere Ein: 


richtungen, namentlich ohne beſondere Meldeliſten 
oder Meldeblätter nur in einfachſter Weiſe (durch 
Aushang der Angebote und Nachfragen u. dergl.) 
erfolgt; 


A ( . ), daß die Arbeitsnachweiſeſtellen an anderen 


Zwecken dienende Einrichtungen der in der 
Klammer näher angegebenen Art (Herberge zur 
Heimat, Naturalverpflegungsſtation, Krauken⸗ 
kaſſe, polizeiliches Meldeamt u. dergl.) am: 
geſchloſſen ſind; 


. . den Träger der in der Spalte 5 aufgeführten 


Arbeitsnachweiſeſtellen. 


21. 


Die Nachweiſeſtelle, deren Träger früher der Armen⸗ 


unterſtützungsverein war, iſt am 15. Juli 1900 
in eine ſtädtiſche, kollegiale umgewandelt. 


Wegen Errichtung einer Nachweiſeſtelle mit kollegialer 


Verwaltung in Allenſtein ſchweben Verhand⸗ 
lungen. 


A. (Meldcant). 


* Feſtſtellungen find nicht erfolgt. 


A. (Die vom Verein Ev. Frauenhilfe mit Unter⸗ 
ſtützung der Stadt Tilſit unterhaltene Herberge 
für Frauen und Mädchen). Vermittelt werden 
hauptſächlich Dienſtbotenſtellen. * Nicht notiert. 

Wegen Errichtung einer Nachweiſeſtelle mit kollegialer 
Verwaltung in Danzig ſchweben Verhandlungen. 


25 


A. (Herberge zur Heimat). Unter Beteiligung eines 
freigewählten Kollegiums von urbeitgebern und 
Freunden der Arbeiter (ohne Arbeitnehmer) ver⸗ 
waltet. 


A. (Meldeamt.) Die früher in Verbindung mit der 
Maurer⸗Junungsherberge betriebene Nachweiſe⸗ 
ſtelle ift aufgehoben. * Nicht bekannt geworden. 


T. Junungsherberge (alle Innungen mit Ausſchluß 
der Maurerinnung). Das Haus der vereinigten 
Innungsherberge gehört der Stadt, welche die 
Aufficht übt. Der Verwaltung gehören 24 Arbeit⸗ 
geber und 12 Arbeitnehmer an. * Aufzeichnungen 
ſind nicht erfolgt. Die eingeſtellten Zahlen be⸗ 
ruhen auf Schätzung. ** Soweit ſolche Geſuche 
notiert ſind; Aufzeichnungen darüber werden erſt 
feit Auguſt 1902 gemacht. 


T. Zentralverein für Arbeitsnachweis zu Berlin. 

Bei der Abteilung 1 (für ungelernte Arbeiter) 
ſowie bei den dem Arbeitsnachweis angeſchloſſenen 
Facharbeitsnachweiſen für die Malerinnung, die 
Schloſſerinnung, das Wäſchereinigungs⸗ und 
Plättgewerbe, das Tapezierergewerbe, die Wäſche⸗ 
fabrikation, das Buchbindergewerbe, das Stucka⸗ 
teurgewerbe, das Dachdecker und Lettergerüſtbau⸗ 
gewerbe, das Fleiſchergewerbe, für Maſchiniſten 
und Heizer, für Glaſer und für Bäcker find 
Arbeitgeber und Arbeimehmer an der Verwaltung 
in gleicher Anzahl beteiligt. 


Wegen der Zweigſtelen Borbagen⸗Rummelsburg 


und Relnſckend alf vergleiche die Bemer 
Nr. 88 dieſer überſicht. merkung hinter 


* Die Zahlen beziehen ſich auf bie Monate April 


bis Dezember 1902. 


118 


Sacs| 、 der kommunalen Arbeits⸗ 
Regierungs- | der anderen 
fende nachweiſeſtellen mit 
Bezirk kommunaler 
Nr. Unterſtützung 
mit mit bureau⸗ betriebenen 
F Arbeits⸗ 
| 
kollegialer kratiſcher e 
Verwaltung Verwaltung ſtellen 
Er | 2 1 8 4. 5 
18. (Potsdam) Charlottenburg | 一 
19. . Eberswalde.. — — 
20. = Friedrichshagen — — 
27. = ee 一 -一 
22. = Potsdam 一 ーー 
2% = Rathenow 一 — 
24. = de; — 
25. = Schöneberg. — — 
| 
26. 5 Wittenberge. . | 
27. = ー | Alt-Nuppin. . 
28. = == Köpenick 
29 = — Neu⸗Ruppin a — 
30. = = Neu⸗Weißenſee 
81. = 一 Rhino 
32. = 一 Se . . 
38. = 一 Strasburg 一 
U./ M. 
34. = 一 一 Fehrbellin 
35 = 一 一 Freienwalde. 
36. の 一 Grauſee .. 
37. = ーー Kremmen ... 
| 
88, a ー . 一 Pankow... 
39. Frankfurt a.) O.] Frankfurl a. O. — 


Sitz der Arbeitsnachweiſeſtellen 


und zwar 


| 


Räumlicher 


Wirkungskreis 
(Bezirk) 


Charlottenburg, Stadt 
Eberswalde u. Umgegend 
Friedrichshagen, Gemeinde 
Frieſack und Umgegend 
Potsdam, Stadt 
Rathenow, Stadt 
Rixdorf, Stadt 


Schöneberg, Stadt 


Wittenberge, Stadt 


Alt-Ruppin, Stadt 
Köpenick, Stadt 
Neu⸗Ruppin, Stadt 
Neu⸗Weißenſee, Gem. 
Rhinow, Stadt 

Steglitz, Gemeinde 
Strasburg, U./ M., Stadt 


Fehrbellin und Umgegend 


Freieuwalde und Um- 


gegend 
Granſee und Umgegend 
Kremmen und Umgegend 


Pankow, Gemeinde 


Frankfurt a. / O. und Um⸗ 
gegend 


Jahr 
der 
Bor 


gründung 


1. 10. 1898 
2.1. 1904 
2. 4. 1902 
15. 5. 1895 
1. 5. 1900 
15. 1. 1895 
26. 9. 1895 
1. 8. 1899 
für Männer, 
1. 4. 1902 
für Frauen 
20. 3. 1902 


1. 4. 1895 
15.11.1894 
4. 12. 1902 
15. 2. 1895 


Januar 1895 


8. 2. 1895 
1. 12. 1896 


1888 


1. 1. 1895 


11. 4. 1895 


Febr. 1898 


1891 


e ie eee 


Angabe, 
ob der 
Nachweis 
unentgeltlich 
erfolgt, 
oder welche 
Gebühr 
erhoben wird 


unentgeltlich 
unentgeltlich 
unentgeltlich 
unentgeltlich 
unentgeltlich 
unentgeltlich 
unentgeltlich 


unentgeltlich 


unentgeltlich 


unentgeltlich 
unentgeltlich 
unentgeltlich 
unentgeltlich 
unentgeltlich 
unentgeltlich 
unentgeltlich 


unentgeltlich 


von einheimiſchen Ar⸗ 
beitgebern 20 Pf., 
von auswärtigen 
30 Pf. 

von Arbeitgebern: 
50 Pf. für wirklich er⸗ 
folgte Vermittelung. 


unentgeltlich 


von Arbeitgebern: 
10 Pf. 


unentgeltlich 


d 


Angabe der Zahl 


re u ch e 


von 


Aubeiigebern 


1904 | 


306 


26 


23 


6077 


1903 | 


284 


1902 | 1901 | 1904 


1. | 


115 


38 


64 


55 


42 


16 


4480 


45 


60 


45 


34 


20 


3997 


22 


61 


50 


5584 


Arbeitnehmern 


6498 


6358 
11826 


297 


236 


6221 


1903 | 1902 
14 En 
9172 9400 
一 10 
6363 6882 
5278 5825 
8024| 6154 

396 165 
kan | 
9 81 
3 3 
10 27 
41 一 
70 13 
800| 1000| 
6 10 
321 335 
50 100 
5506 8255 


der 


vermittelten Stellen 


Bemerkungen. 


Soweit nicht zu Spalte 3 und 5 beſondere An⸗ 
gaben gemacht fiele erfolgt die Verwaltung der 
Arbeitsnachweiſeſtellen 

der Spalte 3 unter gleichmäßiger Beteiligung 

der Arbeitgeber und Arbeitnehmer, 

der Spalte 5 ohne Beteiligung der Arbeit⸗ 

nehmer. 

Die folgenden Zeichen bedeuten: 

E., daß die Arbeitsvermittelung ohne beſondere Ein⸗ 
richtungen, namentlich ohne beſondere Meldeliſten 
oder Meldeblätter nur in einfachſter Weiſe (durch 
Aushang der Angebote und Nachfragen u. dergl.) 
erfolgt; 

A (. . ), daß die Arbeitsnachweiſeſtellen an anderen 
a dienende Einrichtungen der in der 

lammer näher angegebenen Art (Herberge zur 

Heimat, Naturalverpflegungsſtation, Kranken⸗ 

kaſſe, polizeiliches Meldeamt u. dergl.) an⸗ 

geſchloſſen find; 


1901 | 1904 1903 | 1902 1901 | T..., den Träger der in der Spalte 5 aufgeführten 
Arbeitsnachweiſeſtellen. 
16. in. | 18. 19. 20. 21. 
| 
7006] 6108| 4570| 3991 2889 
一 686| 一 | 一 一 
二 至: al — 
6600] 4885] 3961| 3399| 2626 
a: 2507 7 52 Die Nachweiſeſtelle ſteht unter Aufſicht der Gewerbe⸗ 
u 0 8 Deputation, zu der auch Arbeitnehmer gehören. 
2926] 6712 4795 3227 1412 
| 
ここ 4 36 一 Die Nachweiſeſtelle iſt am 1. Oktober 1902 in Tätig: 
2 178 keit getreten. Sie wird unter Oberaufſicht des 
Magiſtrats von einer Kommiſſton geleitet, die 
aus je einem vom Bürgermeiſter aus den 
Magiſtratsmitgliedern ernannten Vorſitzenden und 
ſtellbertretenden Vorſitzenden, und 3 von den 
Stadtverordneten gewählten Arbeitgebern, ſowie 
aus 3 von den Arbeitnehmervertretern der Vor⸗ 
ſtände der Orts⸗ ꝛc. Krankenkaſſen und den Ber: 
trauensmannern der in der Stadt vertretenen 
eingeſchriebenen Hilfs⸗ und Gewerkſchaftskranken⸗ 
kaſſen gewählten Arbeitnehmern beſteht. 
Per = u — — E.-A. (Meldebureau). 
all = — > 
ーー =: 33 20 一 
48 1 0 5 6】 A. (Meldeamt). 
1 2 1 8 a] E- 
15 Al ee * * Zahlen find nicht angegeben. 
ビー ge 
| 
26 36: 44 5()| T. Herberge zur Heimat. Die Leitung erfolgt durch 
89 6 den Herbergsvater unter Beteiligung dende 
nehmer. 
1300 53 57 49 43] T. Herberge zur Heimat. 
14 10 8 10 14 T. Herberge zur Heimat. 
280 18 38 32 171 T. Herberge zur Heimat. Der Nachweis wird vom 
| Herbergsvater unter Aufſicht eines Kuratoriums 
| 到 geleitet. 
200 46 25 40 1001 |, - L 
m Jahre 1904 fnb außerdem in Borhagen⸗Rummels⸗ 
| . u und Reinickendorf Arbeusnachweiſeſtellen 
errichtet worden, welche zwar aus Gemeinde⸗ 
mitteln unterſtützt werden, aber als Zweigſtellen 
peg Zentralvereins für Arbeitsnachweis zu Berlin 
anzufehen find, nach veſſen Grundſätzen und durch 
| 97 1 NN übe nh ung erfolgt (zu vergl. 
Nr. 16 diefer Über h 
1008| 3124 2780 2428 3142 - * 
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Lau⸗ 
fende 


Nr. 


59. 


Negierungs⸗ 
Bezirk 


(Frankfurt 
MON nn: 


Köslin 


Stralſund 


Poſen 


Sitz der Arbeitsnachweiſeſtellen 


und zwar 


der kommunalen Arbeits⸗ 


nachweiſeſtellen 
_ — — kommunaler 
mit 
kollegialer 
Verwaltung 


mit bureau⸗ 
kratiſcher 


Verwaltung 


4. 


De 


Friedeberg 
N. / M. 


Guben 8 
Sorau N./ L. 
Woldenberg 


Anklam 


Cammin 
Naugard .. 
100 


Stargard 
i./ Pom. 
all .，.，，. 


err 
Stulp 


Koſchmin. 


Poſen 


Angabe, 
ob der 
8 Räumlicher = Nachweis 
. i der unentgeltlich 
mit Wirkungskreis 
f Ber erfolgt, 
Unterſtützung (Bezirk) al, oder welche 
betriebenen 9 
Arbeits⸗ Gebühr 
nachweiſe⸗ erhoben wird 
ſtellen 
5. 4 6. 2 人. 
— Droſſen, Stadt 1. 1. 1891 unentgeltlich 
Friedeberg N./ M., Stadt 1895 unentgeltlich 
— Guben, Stadtkreis 1. 4. 1887 unentgeltlich 
— Sorau N./L., Stadt 17. 8. 1884 unentgeltlich 
5 一 Woldenberg, Stadt 1895 unentgeltlich 
Landsberg Landsberg a./ W. Stadt 5. 7. 1894 für Arbeitnehmer; un⸗ 
a. W. kreis vb Aeg ien 
10 Pf. 
= Stettin, Stadt 15. 5.1900 unentgeltlich 
一 Anklam, Stadı 10. 2. 1895 unentgeltlich 
| 一 unbegrenzt 16. 4. 1895 | unentgeltlich 
Cammin ... unbegrenzt 21.12.1896 unentgeltlich 
— Naugard und Umgegend Jan. 1903 unentgeltlich 
-一 Pyritz und Umgegend Febr. 1901 ee un⸗ 
von Arbeitgebern: 
50 Pf. 
— Stargard, Stadt 1. J. 1895 unentgeltlich 
一 Köslin, Stadt 1894 unentgeltlich 
— Kolberg, Stadt 1894 unentgeltlich 
一 Stolp, Stadt 1894 unentgeltlich 
Belgard . ... Belgard, Stadt 10. 10. 1897| unentgeltlich 
Vublitz . . . Bublitz, Stadt 13. 6. 1884 unentgeltlich 
Kallies .... Kallies, Stadt 1. 4. 1894 unentgeltlich 
一 Koſchmin und Umgegend |31. 10. 1894 un ee 
von Arbeitgebern: 10 
bis 50 Pf. bei er⸗ 
folgter Vermittelung. 
Poſen, Stadt und Provinz] 3. 6. 1894 fegen unent⸗ 
fa Liſſa, Stadt 30. 10. 1894] unentgeltlich 


Arbeitgebern 


1904 


8 


10717 


41 


der Gefude 


1903 


10430 


88 


1902 


11885 


86 


Angabe der 


bon 


Arbeitnehmern 


der 


vermittelten Stellen 


Bemerkungen. 
Soweit nicht zu Spalte 3 und 5 beſondere An⸗ 


gaben gemacht ſind, erfolgt die Verwaltung der 
Arbeitsnachweiſeſtellen 


Eu 


der Spalte 3 unter gleichmäßiger Beteiligung 
der Arbeitgeber und Arbeitnehmer, 

der Spalte 5 ohne Beteiligung der Arbeit⸗ 
nehmer. 

Die folgenden Zeichen bedeuten: 

daß die Arbeitsvermittelung ohne beſondere Ein⸗ 

richtungen, namentlich ohne beſondere Meldeliſten 

oder Meldeblätter nur in einfachſter Weiſe (durch 

17 der Angebote und Nachfragen u. dergl.) 

erfolgt; 


A...) daß die Arbeitsnachweiſeſtellen an anderen 


Zwecken dienende Einrichtungen der in der 
Klammer naher angegebenen Art (Herberge zur 
Heimat, Naturalverpflegungsſtation, Kranken⸗ 
kaſſe, polizeiliches Meldeamt u. dergl.) an⸗ 
geſchloſſen find; 


1901 | 1904 | 1903 | 1902 | 1901 | 1904 | 1903 | 1902 1901 | T..., den Träger der in der Spalte 5 aufgeführten 
Arbeitsnachweiſeſtellen. r 

12. 13. 14. 15. 16. 1 18. 109. 20. DAR 
En — => Pr — — — A. (Polizeibureau). 

20 35 28 22 20 35 28 22 20 E.-A. (Herberge zur Heimat). 
= 2: ーー 2; — 12 il = . E.-A. (Städtiſches Aſyl für Obdachloſe). 
-一 ーー 一 — — — — — — E.-A. (Einwohnermelbeamt). 

21 28 5 16 12 28 26 35 21 E.-A. (Geſellenherberge der Innungen). 

221 360 410 307 307 157 172 122 186 T. Herberge zur Heimat. 

3463] 4189| 5407 5029| 3924] 2719| 22431 1914 1891 
er 11 n ーー | =ー ge ーー A. (Polizeibureau). 
= — 一 = = — > ーー ーー — A. (Meldebureau). 

45 13 44 155 * 645 44 52 48| T. Herberge zur Heimat. * nicht notiert 
— 14 — — = = ーー . 
== 27 6 一 = — 1 っ A. (Magiſtratsbureau). 

ーー 一 — A. (Gemeindekrankenverſicherungskaſſe). 

— — — — — ピー ーー > = A. (Meldeamt). 

— -一 一 一 - 一 = 二 = に A. (Meldeamt). Die Stellenvermittelung gelernter 
und ungelernter Arbeiter wird unentgeltlich durch 
die von den Innungen und in der Herberge zur 
Heimat eingerichteten Arbeitsnachweiſe bewirkt. 

= 177 190 * * 21 47 24 * T. Herberge zur Heimat (fleiſt⸗Retzow⸗Stift). Zahl 
tft nicht feſtgeſtellt. 

% — ーー — * nn — — * 1 ien. * Zahl iſt nicht bes 
annt. - 

* ーー 10 15' « ーー 一 x T. Herberge. ' Zahl iſt nicht bekannt. 

Die in Polzin eingeleiteten Verhandlungen wegen 
Errichtung eines öffentlichen Arbeitsnachweiſes 
ſind noch nicht zum Abſchluß gelangt. 

一 — -一 3 Sn —. ー- 一 : — In Greifswald ſind wegen Errichtung eines ſtädtiſchen 
Arbeitsnachweiſes Verhandlungen eingeleitet. 

9655| 10327 10460) 14662 182330 8024 7750 827380 6352| Der gemeinnützige Verein, der frühere Träger der 
Nachweiſeſtelle, iſt durch Beſchluß der General⸗ 

verſammlung vom 2. 8. 1901 aufgelöſt. Die 

Zentralanſtalt für Arbeitsnachweis it in ſtädtiſche 

Verwaltung übergegangen und führt jetzt den 

Namen „Städtiſcher Arbeitsnachweis“ Die Zahl 

der durch Vermittelung des Nachweiſes beſetzten 

Stelen Diirffe größer als angegeben fein, weil 

= gene von den zuſtande 

gekommenen Vermittelu i *・ Mit: 

| teilung gemacht wird. „um micht i 

e — 一 41 38 36| 37 E--T. Herberge zur Heimat. 


Sitz der Arbeitsnachweiſeſtellen 


und zwar 
Lau⸗ 1 der kommunalen Arbeits⸗ 
Begierungs- 
fende nachweiſeſtellen 
Bezirk 
mit mit bureau⸗ 
kollegialer kratiſcher 
Verwaltung Verwaltung 
EE 
62. Bromberg — Bromberg 
63. = = Gneſen 
64. = = Dohenfalza . . 
65. | Breslau Breslau — 
65. = Dre: 
67 = 一 Habelſchwerdt 
68. z = Freiburgi. Schl 
69. Reichenbach 
i. Schl. 
70, Liegnitz — Freyſtadt. 
71. = の 一 Glogau. 
1 25 = n — — 
78. = Görlitz = 
4. = 一 anIQIUE . .. 
75. = = 
] 
16. = 9 本 
N ーー 
78. に | eieban .... 
79. a — Markliſſa 
80. — Muskau 
81. Neuſalz a./ O 
2 < 一 | ー 


| 


der anderen 
mit 

kommunaler 
Unterſtützung 

betriebenen 

Arbeits» 
nachweiſe⸗ 
ſtellen 


Glogau 


Hay nau 


Bunzlau 


Näumlicher 
Wirkungskreis 
(Bezirk) 


Be⸗ 
gründung 


Bromberg, Stadtkreis, und 1. 11. 1901 


die zum 


Breslau, Stadt 


Brieg, Stadt 


Habelſchwerdt, Stadt 


Freiburg, Stadt 


Reichenbach i. Schl., Stadt 


und Kreis 
Freyſtadt 
Glogau, Stadt 
Glogau, Kreis 


Görlitz, Stadt- u. Landkreis 
Haynau und Umgegend 
Goldberg⸗Haynau, Kreis 


Jauer, Stadt 
Jauer, Kreis 
Liebau 
Markliſſa 
Muskau 


Nenſalz a./D., Stadt 
„ Bunzlau, Kreis 


Bezirke 
Gewerbegerichts Brom⸗ 
berg gehörenden land⸗ 
lichen Vorortgemeinden 


Gneſen, Stadt u. Umgegend 
Hohenſalza, Stadt 


29. 3. 1895 
al, eh 


Ie Gl ke 


1892 
ns 
5. 8. 1895 
1. 4. 1895 


22. 4. 1893 
Juni 1895 
15. 12. 1899 


2.1. 1901 
24. 10. 1898 


1. 7. 1899 


1. 11. 1895 
23.4. 1902 
14. 4. 1886 
24. 5. 1897 
13. 3. 1893 
19. 10. 1893 
lle , ee 


Angabe, 
ob der 
Nachweis 
unentgeltlich 
erfolgt, 
oder welche 
Gebühr 
erhoben wird 


von auswärtigen WE 
beitgebern: 50 Pf., 
Arbeitnehmern: 
20 Pf.; für einhei⸗ 
miſche Arbeitgeber 
und Arbeitnehmer 
gebührenfrei. 


unentgeltlich 
unentgeltlich 


unentgeltlich 


unentgeltlich 
unentgeltlich 
unentgeltlich 
unentgeltlich 


unentgeltlich 
unentgeltlich 


für igel un⸗ 
entgeltlich, 

von Arbeitgebern: 0,50 
bis 2,70 4 


unentgeltlich 
unentgeltlich 


für Arbeitnehmer: un: 
entgeltlich, 

von Arbeitgebern: 0,50 
bis 2,50 % 


unentgeltlich 
unentgeltlich 


unentgeltlich 
unentgeltlich 
unentgeltlich 
unentgeltlich 


Für Dee un⸗ 
entgeltlich. 
Arbeitgeber zahlen die 
baren Auslagen und 
außerdem eine Ge⸗ 
10 von 
50 A bei unge⸗ 
ten Arbeitern, 

1,00% bei gelernten 
Arbeitern, 

1,50 4 bei ſtädti⸗ 
00 55 Geſinde, 
2,50 46 bei länd⸗ 
lichem an 

0,25 42 bei ſtunden⸗ 
weiſe beſchäftigten 
Perſonen. 


d 


ilgebern 


19041903 
9. 10. 
8 8 
14076| 10734 
21 10 
1 2 
1339, 1303 
4294| 4210 
825| 865 
13 58 
1 
1 
891 275 


(WE 


1902 


Angabe der 


Sefude 


1901 


bon 


1903 


9 
11721 


Arbeitnehmern 


1902 


15. 


49 


10730 


1381 


3203 


Bahl 


1901 


11289 


der 


59 


vermittelten Stellen 


6291 


6761 


Bemerkungen. 
Soweit nicht zu Spalte 3 und 5 beſondere An⸗ 


gaben gemacht ſind, erfolgt die Verwaltung der 
Arbeitsnachweiſeſtellen 


A 


Der Arbeitsnachweis iſt errichtet nur für ungelernte 


A. 


der Spalte 3 unter gleichmäßiger Beleiligung 

der Arbeitgeber und Arbeitnehmer, 

der Spalte 5 ohne Beteiligung der Arbeit⸗ 

nehmer. 
Die folgenden Zeichen bedeuten: 

daß die Arbeitsvermittelung ohne beſondere Ein: 

richtungen, namentlich ohne beſondere Meldeliſten 

oder Meldeblatter uur in einfachſter Weiſe (durch 

Aushang der Angebote und Nachfragen u. dergl.) 

erfolgt; 

( ), daß die Arbeitsuachweiſeſtellen an anderen 
Zwecken dienende Einrichtungen der in der 
Klammer näher angegebenen Art (Herberge zur 
Heimat, Naturalverpflegungsſtation, Kranken⸗ 
kaſſe, polizeiliches Meldeamt u. dergl.) an⸗ 
geſchloſſen find; 

„ ben Träger der in der Spalte 5 aufgeführten 
Arbeitsnachweiſeſtellen. 


21. 


gewerbliche und landwirtſchaftliche Arbeiter. 
Seit dem 17. Dezember 1902 iſt er auf Handwerker 
ausgedehnt. Gleichzeitig iſt die unentgeltliche 
Vermittelung auf den Gewerbegerichtsbvezirk 
Bromberg erſtreckt. 


(Einwohner⸗Meldeamt). 


Nach einem mit dem Arbeitsnachweis der Landwirt⸗ 


は 


A 


E 
Verband für Arbeitsnachweis im Kreiſe Glogau. 


T 


E 
Verband für Arbeitsnachwels im Kreiſe Golpbergs 


T 


7. 


T 


ſchaftskammer getroffenen Abkommen werden 
dieſem geeignete Arbeiter überwieſen. Ferner 
macht die Maurer⸗ und Steinhauer⸗Innung in 
Breslau die ihr gemeldeten offenen Stellen kaglich 
in den Räumen des ſtädtiſchen Arbeitsnachweiſes 
durch Aushang bekannt. 


-A. (Naturalverpflegungsſtation). 


. (Meldeamt). 


-A. (Fremdenbureau). 


-A. (Meldeamh. 


Haynau. 


Zentralverein für Arbeitsnachweis und Wander⸗ 
arbeitsftätten für den Regierungsbezirk Liegnitz. 


„Verband für Arbeitsnachweis im reife Bunzlau 


Sitz der Arbeitsnachweiſeſtellen 


und zwar 


Lau⸗ 8 der kommunalen Arbeits⸗ 
Regierungs- N 
fende nachweiſeſtellen 
Bezirk 
mit mit bureau⸗ 
kollegialer kratiſcher 
Verwaltung [ Verwaltung 
= 2 3. 1 
83. | (Liegnitz; 一 — 
| 
83.| = ー | ー 
85. = ーー 
86. = — 7 
87. 二 — に 
88. = 
89， 本 * - 


7 p ahr 
Räumlicher = 
der anderen der 
mit Wirkungskreis 
kommunaler f Ve⸗ 
Unterſtützung (3ejirD 
betriebenen ng 
Arbeits⸗ 
nachweiſe⸗ 
ſtellen 
h 5 1 7 
Grünberg ... Grünberg, Kreis 15. J. 1896 
Hirſchberg. . . Hirſchberg, Kreis 1. 7. 1899 
Landeshut . . Landeshut, Kreis 17. 4. 1899 
Lauban . .. .Lauban, Kreis A 10596 
Liegnitz .. ..] Liegnitz, Regierungsbezirk | 15.11.1898 
Löwenberg .. Löwenberg, Kreis 1. 7. 1900 
Sagan Sagan, Kreis 18. 6. 1901 


Angabe, 
ob der 
Nachweis 
unentgeltlich 
erfolgt, 
oder welche 
Gebühr 
erhoben wird 


unentgeltlich 


für Arbelknehmer: um: 
entgeltlich, 

von Arbeitgebern: 0,50 
bis 2,00 只 


für Arbeltnehmer: un⸗ 
entgeltlich, 

von Arbeitgebern: 0,50 
bis 5,00 % 


für Arbeitnehmer und 
ſoiche Arbeitgeber, 
welche Mitglieder 
des Vereins ſind, 
unentgeltlich. 

Von Nichtmitgltedern 
werden erhoben: 
für Geſinde 1 A, 
für Handwerker 


„50 AM, 
für gewöhnliche Ar⸗ 
beiter 0,25 4 
für Arbellnehmer: un⸗ 
entgeltlich, 
MR Arbeitgebern 1,50 


6。 


für Arbeitnehmer: un⸗ 
entgeltlich, 

Arbeitgeber haben für 
die erfolgte Ver⸗ 
mittelung außer den 
baren Auslagen Ge⸗ 
bühren von 0,50 
bis 2,50 % zu zahlen. 

für Arbeitnehmer: un⸗ 
entgeltlich, 

Arbeitgeber zahlen für 
dle erfolgte Ber: 
mittelung außer den 
etwaigen beſonderen 
Auslagen eine Ge⸗ 
bühr von 

2 A. bei ſtädtiſchem 
Geſinde, 

3 4. bel ländlichem 
Geſinde, 

nach Vereinbarung 
bei ländlichen Ar⸗ 
beitern. 

Gebühren werden von 
Arbeitgebern nicht 
erhoben, wenn ſie 
einen jährlichen Bei⸗ 
trag entrichten, der 
nach der Zahl der 
beſchäftigten Arbeiter 
auf 3 一 20 M. feſt⸗ 
geſetzt iſt. 


is6 


Bemerkungen. 


Soweit nicht zu Spalte 3 und 5 beſondere Anz 
A nn a bede r お 1 hy 1 gaben gemacht ſind, erfolgt die Verwaltung der 
Arbeitsnachweiſeſtellen 
der Spalte 3 unter gleichmäßiger Beteiligung 
der Arbeitgeber und Arbeitnehmer, 
der Spalte 5 ohne Beteiligung der Arbeit⸗ 
nehmer. 
Die folgenden Zeichen bedeuten: 
a „ daß die Arbeitöpermittelung ohne beſondere Gin: 
der richtungen, namentlich ohne beſondere Meldeliſten 
oder Meldeblatter nur in einfachſter Weife (durch 
nn コ = H Aushang der Angebote und Nachfragen u. dergl.) 
vermittelten Stellen 1 e ee 
1 1 a . . ), daß die Arbeitsnachweiſeſtellen an anderen 
A * b et t ge b ern A. 1 b ei t me h mern Zwecken dienende Einrichtungen der in der 
Klammer näher angegebenen Art (Herberge zur 
— 1, — —œ— 二 7 — Heimat, Naturalverpflegungsſtation, Kranken⸗ 


een che von 


m 


| kaſſe, poltzeiliches Meldeamt u. dergl.) an: 


geſchloſſen find; 
1901 1901 1903 1902 1901 Ri: Prader der in der Spalte 5 aufgeführten 


Arbeitsnachweiſeſtellen. 


1904 | 1903 1902 1901 | 1904 | 1903 1902 


20. 21 


8 ir 10. Hulk En 13. 14. 15. | 16. 1 18. 19 


198 220 225 210 1650 3880| 450 164 139 188 169 164 | T. Vetein gegen die Vagabondage und für Arbeits 
| | nachweis. An der Verwaltung nehmen je zwei 
Arbeitgeber und Arbeiter teil. 


1158 877 722 818 [ 1904| 2025] 1922 1398 [ 411 350] 265 279 | T Verband für Arbeltsnachweis iin Krelſe Hlrſchberg. 


132 139 383 190 137 162 256 186 79 82 150 88 | T. Verband für Arbeitsnachweis im Kreife Landeshut. 


| In Liebau und Schömberg find Zweigſtellen ein⸗ 
gerichtet. 
294 272 394 472 211 161 437 603 85 52 95 120 ] T. Bereinigung für Arbeitsnachweis jeglicher Art im 


Kreiſe Lauban. 


4416 39660 3728 3029 4834| 4667 4326| 3183 | 2844 2606] 2467 1930 | T. weran für Arbeſtsnachwels jeglicher Art für dle 
Kreiſe Llegnitz Stadt und Land. Seit dem Jahre 
1 1902 Zentralvereln für Arkeilsnachweis und 
Wanderarbeitsſtätten für den Regierungsbezirk 
Llegnitz. 
195 282 232 76 166 228 375 169 97 141 109 30 1 T- 1 für Arbeitsnachwels im Kreiſe Löwen⸗ 
erg. 


| 30* 34 2* 2 T. Verband für Arbeitsnachweis im Kreiſe Sagan 
586 40 99 80 = 8 = 上 0 z し 2 Die Zahlen beztehen ſich auf die Zeit En 
1. Juli bis Ende Dezember 1901. 


Sitz der Arbeitsnachweiſeſtellen 


und zwar 


Lau⸗ 5 der kommunalen Arbeits⸗ 
Aegierungs- | 
fende nachweiſeſtellen 
ezirk 7 see 
Nr. 8 ? 
mit mit burean⸗ 
kollegialer kratiſcher 
Verwaltung Verwaltung 
. a Tan 


90.] (Liegnitz; - Sprottau . . . 


91. 
92 
93. 
94. - . 4 877 
95. 4 0 8 © — 
96. 
97. 
98. 
9 
100. 
101. 
102. 
103. 
104. 
105. 
106. 


Oppeln 


[Gleiwitz 


107. 
108. 
109. 


Magdeburg. .| Magdeburg. 


110. 


AiL 
112. 上 


Brzezinka - 
Domb 


Jans 
Kattowitz 
Kl.⸗Dombrowka 
Laurahütte . 
Leobſchütz . 
Michalkowitz 
Neiſſe 


Rosdzin 


Schoppinitz . 
Siemianowitz. 
ales 
Zawodzie .| 


Aſchersleben 
Halberfladt . — 


Quedlinburg . 
Schönebeck .. 


Halberſtadt .. 


186 


Angabe, 
ob der 
7 2 ahr f 
rt Räumlicher 2 Nachweis 
. n 6 der unentgeltlich 
mit Wirkungskreis 
kommunaler 0 Ge erfolgt, 
Unterſtützung (Bezirk) fen oder welche 
betriebenen 9 8 
Arbeits⸗ Gebühr 
nachweiſe⸗ erhoben wird 
ſtellen 
h. ーー — . 


Sprottau 10. 8. 1899 | für Arbeitnehmer: un: 
eutgeltilch. 

von Arbeltgebern: Er⸗ 

ftattung der baren 

Auslagen und eine 

Gebühr von 0,50 bis 

3 . Abonnement: 
8 bis 20 4 
Brzezinka, Gemeinde 14. 1. 1902] unentgeltlich 
= Domb, Gemeinde 20. 1. 1902 unentgeltlich 
— Gleiwitz, Stadt 1. 9. 1903 | unentgeltlich 
Janow, Gemeinde 17. 1. 1902 | unentgeltlich 
- Kattowitz, Stadt 20. 9. 1898] unentgeltlich 
Kl.⸗Dombrowka, Gemeinde 20. J. 1902 unentgeltlich 
Laurahütte, Gemeinde 1. 9. 1901 [unentgeltlich 
Leobſchütz, Stadt 15. 5. 1894 | unentgeltlich 
Michalkowitz, Gemeinde 27. 1. 1902 unentgeltlich 
Neiſſe, Stadt und Kreis 1. 8. 1894 unentgeltlich 
NOMIS a u ne; Neiſſe, Stadt und Kreis 12. 10. 1880] unentgeltlich 
Rosdzin, Gemeinde 1. 9. 1901 | unentgeltlich 
— Schoppinitz, Gemeinde 15. 1. 1902 | unentgeltlich 
Siemianowiß, Gemeinde 1. 9. 1901 unentgeltlich 
Zalenze, Gemeinde 20. 1. 1902 | unentgeltlich 
Vogutſchütz, Gemeinde 17. 1. 1902 | unentgeltlich 
Magdeburg 1.4.1899 } unentgeltlich 
Aſchersleben u. Umgegend 15. 11. 1898 unentgeltlich 


von auswärtigen Pre 
beitgebern 50 Pf. für 
jeden Auftrag, un 
übrigen unentgelt⸗ 
lich. 

für Arbeilnehmer un⸗ 
entgeltlich; von Ar⸗ 
beitgebern bei wirt: 
licher Vermittelung 
IH. 


Halberſtadt, Stadt 16. 2. 1903 


15. 4. 1902 


Halberſtadt, Stadt 


15. 9. 1895 
1. 6. 1898 


unentgeltlich 
unentgeltlich 


Duedlinburg u. Umgegend 
Schönebeck 


Bemerkungen. = 


Soweit nicht zu Spalte 3 und 5 beſondere An⸗ 

gaben gemacht tele erfolgt die Verwaltung der 

Arbeitsnachweiſeſtellen 

der Spalte 3 unter gleichmäßiger Beteiligung 
der Arbeitgeber und Arbeitnehmer, 

der Spalte 5 ohne Beteiligung der Arbeit⸗ 
nehmer. 

Die folgenden Zeichen bedeuten: 

E., daß die Arbeitsvermittelung ohne beſondere Ein⸗ 

richtungen, namentlich ohne beſondere Meldeliſten 

oder Meldeblätter nur in einfachſter Weiſe (durch 

Aushang der Angebote und Nachfragen u. dergl.) 

erfolgt; 


Sea ds n 


der 


Arbeitgebern 


Arbeitnehmern 


vermittelten Stellen 2 
1904 | 1903 | 1902 | 1901 


( %, daß bie Arbeitsnachweiſeſtellen an anderen 
Zwecken dienende Einrichtungen der in der 
Klammer näher angegebenen Art (Herberge zur 


— — | 二 Heimat, Naturalverpffegungsftation, Kranken⸗ 
| | kaſſe, poltzeiliches Meldeamt u. dergl.) an: 
| geſchloſſen find; 本 
1904 | 1903 1902 1901 | 1904 1903 1902 | 1901 . .. den Träger der in der Spalte 5 aufgeführten 
Arbeitsnachweiſeſtellen. 
f 18. | 14. 16. 18. | 19. 20 21. 
9 4』 T. Ein Verband von Korporattonen, Vereinen und 
125 185 0 u 0 zZ 到 2 75 5 58 u a deſſen Organe der Ausſchuß und 
die Generalverſammlung find. 
48 2 en = di De ーー 1 ーー * Die Zahlen beziehen ſich auf die Zeit vom 
348 2097 2 2 en) * 195 bis Ende Dezember sl 
— | == ーー — — = に _ — — 2 — 
269 52 | 178 390 259 55 153 206] 199 16 78 * * Die Zahl ift nicht feſtgeſtellt. 
„ 3 | 83 一 | 一 
120, 800 145 2 4 5 20| xx 1 ** 4] * Soweit ſeſtgeſtellt. * Nicht bekannt. 
= — 11 一 | | 一 — = — - 5 
4 12 3 2 29 2 | 65 38 8 5 8 2 
1 6 8 T. Verein gegen Beltelet. Die Nachweiſeſtelle tft mit 
18 1 = * MM 5 0 2 1 al 1 2 55 Nile rpg an 2 
= 8 8 — 9 の | — ay — 
1 1 1 38 © 4 6 38 5 ーー 一 
Außerdem beſteht in Oppeln ſeit dem 1. April 1899 
eine von dem dortigen Magiſtrat ins Leben ge⸗ 
rufene kommunale Nachwelſeſtelle für Dienſtboten 
9101 8421 8673 9248| 11149 11063 17310 15433] 6277| 5914 6239| 6343 
6130 624 637 844 5710 696 821 785 555 556 580 724 
4650 265 — 一 758 12 = 254 101 — — Der Arbeitsnachweis iſt nur für männliche Per⸗ 
ſonen errichtet. 
7 Ed 下っ 92 2 a 从 a ーー Te in für Volkswohl. Der Arbeitsnachweis iſt 
ae a 5 3 N SA = = für ne e ad Mebchteritinen 
richtet. * Die Zahlen beziehen ſich auf die RW 
vom 15. April bis Ende Dezember 1902. 
4335 3432 | 2936 28151 3752 3511 3418 3644] 2847 2639 2527 2256 
— = ーー ーー 一 一 一 ーー 一 Ge — E.-A. (Elnwohnermeldeamt). 


188 


Lau⸗ 
fen 


Nr. 


128. 


129. 
130. 
181. 
132. 


133. 
134. 


と Aregierugs- 
E 


Bezirk 


Schleswig 


* 


3. [Merſeburg. 


Sitz der Arbeitsnachweiſeſtellen 


und zwar 


der kommunalen Arbeits- 


nachweiſeſtellen 


mit 
kollegialer 


Verwaltung 


mit burean: 
kratiſcher 


Verwaltung 


8. 


Weißenfels .. 


Se ne 
Nordhauſen .. | 


Itzehoe . 


4. 


tern 
Eilenburg... 
Eisleben 
Sangerhaufen 
Schkeuditz ... 


Wittenberg .. 


Mühlhauſen 
i. Th. 


Apenrade . . 
Burg i. / D. 
Elmshorn. 


Friedrichskoog 
DUMdUWWMI 。 。。。 


der anderen 
mit 
kommunaler 
Unterſtützung 
betriebenen 
Arbeits⸗ 
nachweiſe⸗ 
ſtellen 


Delitzſchh 
Halle a / S. 


Merſeburg .. 
ef 
Duerfurt .. 


Räumlicher 


Wirkungskreis 
(Bezirk) 


Weißenfels, Stadt 


Artern, Stadt 
Eilenburg 
Eisleben 


Sangerhauſen, Stadt 
Schkeuditz und Umgegend 


Jahr 
der 
Be⸗ 

gründung 


1. 1. 1902 


1895 
1. 2. 1896 
10. 3. 1903 
1895 
1. 10. 1884 


Kreis Wittenberg und Um- nicht bekannt 


gegend 


Delitzſch, Stadt 
Halle a / S. 


Merſeburg 
Querfurt 
Querfurt 


Erfurt, Stadtkreis 
Nordhauſen, Stadtkreis 
Mühlhauſen i. Th., Stadt- 


kreis 


Schleuſingen, Kreis 
Itzehoe, Stadtbezirk 


Apenrade, Kreis 
Burg, Kirchſpiel 


Elmshorn, Stadt und Um⸗ 


gegend 
Friedrichskoog 


nicht bekannt 
1. 10. 1895 


1. 1. 1899 
1. 4. 1884 
1. 10. 1895 


1. 4. 1894 
28.12.1894 
1. 4. 1895 


9. 3. 1895 


25. 3. 1901 
1. 6. 1895 
19.12.1894 
16. 6. 1902 


27.12.1894 


Meldorf, Stadt und die|4. 12. 1894 


Kirchſpiele Siider-Meldorf 
Marſch und Norder-Mel⸗ 


dorf 


Angabe, 
ob der 
Nachweis 
unentgeltlich 
erfolgt, 
oder welche 
Gebühr 
erhoben wird 


für Arbeitnehmer un⸗ 
entgeltlich; von Ar: 
beltgebern bel wirk⸗ 
licher Vermlttelung 


50 Pf., für kauf⸗ 
männiſches Perſonal 
und Dienftboten 1% 


unentgeltlich 
unentgeltlich 
unentgeltlich 
unentgelilich 
unentgeltlich 


unentgeltlich 


unentgeltlich 


von weiblichem Geſinde: 
50 Pf., im übrigen 
für Arbeitnehmer un⸗ 
entgeltlich; von Ar⸗ 
betigebern 0,30 bis 
1,50 l. 


unentgeltlich 
unentgeltlich 
unentgeltlich 


unentgeltlich 
unentgeltlich 
unentgeltlich 


unentgeltlich 


unentgeltlich 
unentgeltlich 
unentgeltlich 
unentgeltlich 


unentgeltlich 
unentgeltlich 


d 


(2 06 


Geſuche 


MDNelM6 er 


1904 


1908 


10. 


1902 


1901 


9 e 


Arbeitnehmern 


1904 


13. 


| 1903 | 
| | 


1902 


ai 


1901 


18. 


vermittelten Stellen 


Bemerkungen, 


Sowett nicht zu Spalte 3 und 5 beſondere An⸗ 
gaben gemacht ſind, erfolgt die Verwaltung der 
Arbeitsnachweiſeſtellen 

der Spalte 3 unter gleichmäßiger Beteiligung 

der Arbeitgeber und Arbeitnehmer, 


der 


1902 


der Spalte 5 ohne Beteiligung der Arbeit⸗ 
nehmer. 
Die folgenden Zeichen bedeuten: 

E., daß die Arbeitsvermittelung ohne beſondere Ein⸗ 
richtungen, namentlich ohne beſondere Meldeliſten 
oder Meldeblätter nur in einfachſter Weiſe (durch 
MM der Angebote und Nachfragen u. dergl.) 
erfolgt; 

), daß die Arbeitsnachweiſeſtellen an anderen 
Zwecken dienende Einrichtungen der in der 
Klammer näher angegebenen Art (Herberge zur 
Heimat, Naturalverpflegungsſtation, Kranken⸗ 
kaſſe, voltzeiliches Meldeamt u. dergl.) an: 
geſchloſſen ſind; 

„den Träger der in der Spalte 5 aufgeführten 

Arbeitsnachweiſeſtellen. 


1901 | r.. 


20. 2% 


771 


253 
1980 


12570 
167 
478 


839 


10369 


35 
306 


199 


122 
117 


124 
1687 


18 * 


1114 


3004 


12707 
245 
1228 


1220 


12124 
92 
1181 


3025 


1406 


14141 


130 


10865 
78 
569 


10 


9483 
91 
892 


371 


1263 


9146 
21 


212 166 


Mit der Nachweiſeſtelle iſt ſeit dem 1. Juni 1902 
eine Zweigſtelle des Arbeitenachweiſes der Land⸗ 
wirtſchaftskammer für die Provinz Sachſen ver⸗ 
bunden. Die auf dieſe entfallenden Geſuche und 
vermittelten Stellen ſind in den angegebenen 
Zahlen enthalten. 


5 
A. (Herberge zur Heimat). 


A. (Wanderarbeitsſtätte). * Die Zahlen find nicht 
feſtgeſtellt. 

E.-A. (Ausgabeſtelle der Marken für die Verpflegungs⸗ 
ſtalion). 


T. Herberge zur Helmat. 


T. Verein für Volkswohl. An der Verwaltung find 
je 3 Arbeitgeber und Arbeitnehmer beteiligt. 


T. Herberge zur Helmat. 
T. Wanderarbeltsſtätte. 
2 T. Herberge zur Heimat. 


In Zeitz wird die Errichtung eines ſtädtiſchen Ar⸗ 
beitsamts geplant. 


9J A. (Eluwohnermeldeamt). 


A. (Bureau des Gewerbegcrichts). Die Arbeitsnach⸗ 
weiſe der Schmiede⸗ und Schneiderinnung ſind 
auf den ſtädtiſchen Arbeitsnachweis übergegangen; 

die Zwangsinnung der Tiſchler, Böttcher, 

Drechfler, Glaſer und Slellmacher hat ihren 

Arbettsnachweis ſeit dem 1. Juli 1904 gleichfaus 

an den ſtädtiſchen angeſchloſſen. Dagegen hat 

die Backerinnung ihren Arbeitsnachwels felt dem 

1. April 1904 wieder ſelbſt übernommen. 


30] Davon ſuchte eine Anzahl mehrere Arbeiter. 
87 A. (Öerberge zur Heimat). 


Die Koften der Nachweiſeſtelle trägt der Geſamt 
5 armenverband Meldorf. * Die 90E 
wurden beim Armenweſen beſchäftigt; 

der Arbeitstage betrug 1904: 237 

1902: 394, 1901: 98. u 


die Zahl 
1908: 20. 
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Sitz der Arbeitsnachweiſeſtellen 


und zwar i 
ob der 
Lau⸗ : der kommunalen Arbeits⸗ 8 Räumlicher . n 
Regierungs- der anderen der unentgeltlich 
fende nachweiſeſtellen mit Wirkungskreis 0 
Bezirk „ eee 5 ez erfolgt, 
Kr. Unterſtützung (Bezirh も oder welche 
mit mit bureau⸗ betriebenen N 3 
kollegialer kratiſcher . NE 
nachweiſe⸗ erhoben wird 


Verwaltung Verwaltung ſtellen 


Oldenburg i. H. 一 Oldenburg i. H., Kreis 1. 1. 1897 unentgeltlich 
Rendsburg .・ — Rendsburg, Stadt 19. 3. 1895 unentgeltlich 


Schleswig . — Schleswig, Stadt 1. 12. 1893] unentgeltlich 
Wöhrden .. — Wöhrden, Kirchſpiel 14. 12. 1894 unentgeltlich 
— Bredſtedt . . . Bredſtedt und Umgegend 1. 10. 1896 unentgeltlich 


— Flensburg . . Flensburg und Umgegend 12. 1. 1898] unentgeltlich 


— 【 81 【 8 25. 11.1897] Arbeitgeber zahlen 
Hadersleben „ Hadersleben und Umgegend 20 Pf. für Porto, 
im übrigen unent⸗ 


geltlich. 
— Heide Norderdithmarſchen, Kreis] 1. 1. 1894 unentgeltlich 
— Huſum . . . .] Huſum und Umgegend 1. 10. 1895 unentgeltlich 
— E Kiel und Umgegend 1. 11. 1895 unentgeltlich 
Lütjenburg ..] Lütjenburg, Stadt und Um-. 7. 1895 | unentgeltlich 
gegend 
— Didi... Plön, Stadt und Umgegend Juni 1895 unentgeltlich 
Drehen: Preetz, Stadt und Umgegend] 1. 7. 1895 | unentgeltlich 
Nienburg ... — Nienburg, Stadt 26. 1. 1895 unentgeltlich 
— Hameln .. . .] Hameln, Stadt und Um- ] Februar | 50 Pf. 
gegend 1903 
— Hannover .. .] Städte Hannover u. Linden] 1. 4. 1889 ] von Aflebeitnehmern: 


20 Pf 

von Arbeltgebern: 
50 Pf., 

von auswärtigen Ar⸗ 
beitgebern: 1% 


151. Hildesheim — Göttingen ... — Göttingen, Stadt 6. 1. 1899 | für Stadtbewohner: 
5 unentgeltlich, 
für auswärtige 
| Arbeitnehmer: un⸗ 


entgeltlich, 8 
Arbelkgeber: 50 Pf. 
152. 5 Goslar — Goslar, Stadt März 1892 unentgeltlich 
153. = = — Hildesheim .. - Hildesheim, Stadt 1. 10. 1903] Wie bei Göttingen 
(Nr. 151) 
154. 8 IR 一 NONE qa 5 一 Beine, Stadt 1. 11. 1895 | unentgeltlich 
155. = 一 = Bockenem .. .] Bockenem u. Umgegend 23.11.1901 unentgeltlich 
156. < 一 Einbeck ... .] Einbeck, Kreis November unentgeltlich 


1901 
157. a * — — Gr. Düngen .| Gr. Düngen u. Umgegend 1. J. 1901 | unentgeltlich 


der 


Arbeitgebern 


1904 | 


9. 


47 
6127 
192 


1623 
261 


10225 


23 


310 
217 


137 
370 


5205 


1908 


10. 


4851 


456 


74 
130 


15 


1902 


11. 


6936 


26 


245 
137 


127 
370 


4988 


8825 


1901 


12. 


2256 


3925 


Geſuche 


bo 


n 


Arbeitnehmern 


1904 | 1903 
| 

19. | 14. 
| 1 
2 8. 

1 

* * 
6568 6893 
70 69 
1878 2864 

* * 
15422 11738 
31 209 
875| 208 
2170 137 
228 4¼1 
724 736 
10032 14020 
55544 4863 
a 878 
186, 200 
150 108 
30 86 


| 


1902 


15. 


2704 


* 


12132 


33 


270 
137 


186 
581 


13646 


6480 


170 
78 


50 


1901 


2109 


* 


9894 


27 


6432 


191 


1904 


8182 


Angabe der Zahl 


der 


2554 


1902 


2748 


vermittelten Stellen 


1901 


2738 


Bemerkungen. 


Soweit nicht zu Spalte 3 und 5 beſondere An⸗ 
gaben gemacht find, erfolgt die Verwaltung der 
Arbeitsnachweiſeſtellen 

der Spalte 3 unter gleichmäßiger Beteiligung 

der Arbeitgeber und Arbeitnehmer, 

der Spalte 5 ohne Beteiligung der Arbeit⸗ 

nehmer. 
Die folgenden Zeichen bedeuten: 

E., daß die Arbeitsvermittelung ohne beſondere Ein⸗ 
richtungen, namentlich ohne befondere Meldeliſten 
oder Meldeblätter nur in einfachſter Weiſe (durch 
9 der Angebote und Nachfragen u. dergl.) 
erfolgt; 

A ( , daß die Arbeitsnachweiſeſtellen an anderen 
Zwecken dienende Einrichtungen der in der 
Klammer näher angegebenen Art (Herberge zur 
Heimat, Naturalverpflegungsſtation, Kranken⸗ 
kaſſe, polizeiliches Meldeamt u. dergl.) an 
geſchloſſen find; 

T..., den Träger der in der Spalte 5 aufgeführten 
Arbeitsnachweiſeſtellen. 
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In der Herberge zur Heimat beſteht ebenfalls eine 
Arbeitsnachweiſſſtelle. 


T. Naturalverpflegungsſtation. * Zahlen find nicht 
bekannt. 

Der aus 7 Perſonen beſtehenden Verwaltungs⸗ 
kommiſſion gehören 3 Arbeiter an. 


T. Herberge zur Heimat. 


T. Verpflegungsſtation. 


E.-T. Naturalverpflegungsſtatton. Es ſchweben Vers 
handlungen wegen Errichtung einer beſonderen 
unter Auſſicht des Magſſtrats zu betreibenden 
Arbeitsnachweiſeſtelle. * Zahlen find nicht bekannt. 

T. Kieler Geſellſchaft freiwilliger Armenfreunde. Der 
aus 12 Perſonen beſtehenden Verwaltungskom⸗ 
miſſtion gehören 5 Arbeiter an. 

E.-T. Naturalverpflegungsſtation. 


E.-T. Naturalverpflegungsſtation. 
E.-T. Naturalverpflegungsſtation. 


A. (Herberge zur Heimat). Die Vermittelung er⸗ 
folgt auch nach auswärts. 

T. Herberge zur Heimat. Die Verwaltung erfolgt 
unter Beteiligung von Arbengebern. * Die 
Zahlen ſind nicht angegeben. 


7. Verein gegen Hausbettelei und Verein für frel⸗ 
willige Armenpflege. 


In Hannover iſt die Errichtung eines ſlädtiſchen 
paritatiſchen Arbeitsnachweiſes zum 1. Mai 1905 
beſchloſſen. 


Die Nachweiſeſtelle beſorgt für 3 Innungen den 
Arbeilsnachweis unentgelllich. Im Jahre 1904 
iſt eine befondere Abteilung für weibliches Dienſt⸗ 
perfonal mit einer eigenen Geſchäftsführerm ein: 
1 die ſehr ſtark in Anſpruch genommen 
wird. 


A. (Polizeibureau). 


Die Zahlen für 1903 beziehen ſich auf die Zeit 
vom 1. Oktober bis Ende Dezember 1903. 


T. Herberge zur Heimat. 


Sitz der Arbeitsnachweiſeſtellen 


8 Angabe, 
und zwar 
8 ob der 
ii 1 yo: e f 
a der kommunalen Arbeits | der anderen Räumlicher Nachweis 
Vegierungs⸗ 1 der unentgeltlich 
fende nachweiſeſtellen mit Wirkungskreis 
Bezirk E kommunaler 8 . Ve⸗ erfolgt, 
n vs Bari 
Nr. 5 Unterſtützung (889 gründung] oder welche 
mit mit bureau⸗ betriebenen 0 x 
kollegialer | Fratifcher Arbeits⸗ 1 
nachweiſe⸗ erhoben wird 
Verwaltung Verwaltung ſtellen 
5 2 8: 2 4. . 5. 2 6. 2 st 
| 
158. | (Hildesheim) ーー — Hoheneggelſen | Hoheneggelfen u. Umgegend 1. 12. 1901] unentgeltlich 
159. = 9 — 一 Zellerfeld . . .] Clausthal und Zellerfeld | 2.1. 1892 unentgeltlich 
— [Lüneburg — — — => en 一 
一 Stade 一 一 一 = = 
160. Osnabrück 一 Osnabrück... — Osnabrück und außerhalbſ 1. 9. 1896 | unentgeltlich 
161. Aurich - Teer ER 一 Leer, Stadt 20. 3. 1895 unentgeltlich 
162. Münſter. Beckum... 一 一 Beckum, Kreis 26. 10. 1900 | unentgeltlich; für Ver⸗ 
mittelung nach aus⸗ 
wärts können bare 
Auslagen in Au⸗ 
rechnung gebracht 
werden. 
163. = 一 Bolton. 一 Bottrop, Amtsbezirk 15. 8. 1899 unentgeltlich 
164. = = Coesfeld — Coesfeld, Stadt 16. J. 1899 unentgeltlich 
163. = 一 Dülmen — Dülmen, Stadt J. I. 1899 [ unentgeltlich 
166. 2 一 allen 三 Haltern, Stadt 1. 1. 1899 unentgeltlich 
167 S == Recklinghauſen — Recklinghauſen, Stadt 1. 4. 1904 | unentgeltlich 
168 = — Warendorf . Warendorf, Stadt 1. 11.1900 | unentgeltlich 
| | 
169. = = | 一 Münſter. Münſter, Stadt und Regie- 15. 12.1896 unentgeltlich 
| rungsbezirk 
170. Minden = Brackwede — Brackwede, Amt 27.11.1899 unentgeltlich 
= iz ー- Mobelle — Lübbecke, Kreis 1. 10. 1891 unentgeltlich 
1 a ne — Bielefeld . . .] Vielefeld und öſtliches | 22.11.1897 für Arbeitnehmer: un⸗ 
entgeltlich, 
Weſtfalen von Arbeitgebern: 
25 Pf. bis 1 ; 
Abonnement: 2 bls 
20 A. 
173. = * Gütersloh . .| Gütersloh, Stadt und Uns 1892 unentgeltlich 
gegend 
174. = = 一 Herford... . .[ Herford, Stadt 1.4.1890 unentgeltlich 
175 ー 一 Minden... . | Minden, Kreis 1864 unentgeltlich 
176. = ne = = Deynhaufen, .] Deynhauſen und Umgegend] 1.4.1885 unentgeltlich 
177. = — — Paderborn .. Paderborn, Kreis 1. 4. 1893 unentgeltlich 


der 


Angabe der Za 91 


Ge ſu che 


1903 


10. 


1839 


5216 


430 
320 


1902 


11. 


30 


217 
4393 


261 


262 


Arbeitgebern 


1901 


12 


2113 


43 


1571 
528 


489lca. 350 


354 


Arbeitnehmern 


1 


vermittelten Stellen 


E. 


Bemerkungen. 


Soweit nicht zu Spalte 3 und 5 beſondere An⸗ 
gaben gemacht ſind, erfolgt die Verwaltung der 


Urbeitsnachweiſeſtellen 


der Spalte 3 unter gleichmäßiger Beteiligung 
der Arbeitgeber und Arbeitnehmer, 

der Spalte 5 ohne Beteiligung der Arbeit⸗ 
nehmer. 

Die folgenden Zeichen bedeuten: 

daß die Arbeitsvermittelung ohne beſondere Ein⸗ 

richtungen, namentlich ohne beſondere Meldeliſten 

oder Meldeblätter nur in einfachſter Weiſe (durch 

Aushang der Angebote und Nachfragen u. dergl.) 

erfolgt; 


N daß die Arbeitsnachweiſeſtellen an anderen 


Zwecken dienende Einrichtungen der in der 
Klammer näher angegebenen Art (Herberge zur 
Hchnat, Naturalverpflegungsſtation, Kranken⸗ 
faſſe, poltzeiliches Meldeamt u. dergl.) an: 
geſchloſſen ſind; 


T..., den Träger der in der Spalte 5 aufgeführten 


Arbeitsnachweiſeſtellen. im 


31 


一 一 


1| T. Verpflegungsſtation. 


183 


275 


Wit Ausnahme der Barbier⸗ und Friſeur⸗ und ber 


Schuhmacher⸗Innung haben ſämtliche Innungen 
ihren Arbeitsnachweis auf die ſtädtiſche Nach⸗ 
weiſeſtelle übertragen. Es ift geplant, die Nach⸗ 
weiſeſtelle in eine ſolche mit kollegtaler Verwal⸗ 
tung umzuwandeln. 


A. (Polizeimeldeamt). 


A. (Polizeibureau). 


E.-A. (Poltzeimeldeamt). 


E.-A. (Naturalverpflegungsſtation). 


E. 
A. (Städtiſches Einwohnermeldeam!). 


Auf die nachgewieſenen Geſuche von Arbeitgebern, 
die z. T. mehrere Stellen umfaßten, haben ſich 
1908 30, 1902 40, 1901 90 Arbeitnehmer uns 
mittelbar gemeldet. 


T. Volks⸗ und Arbeltsnachweis⸗Bureau. 


Die Arbeltspermitlelung erfolgt durch den Arbeits⸗ 
nachwels in Bielefeld. 


Die Nachwelſeſtelle iſt eine ſelbſtändige Elnrichtung. 
Der Vorſtand ſetzt ſich zuſammen aus Mitgliedern 
der ſtädtiſchen Behörden und des Krelsausſchuſſes, 
ferner aus Vertretern der Induſtrie, der Ju⸗ 
nungen, des landwirtſchaftlichen Kreis vereins. 
des weſtfaliſchen Verpflegungsverbandes und der 
Herberge zur Heimat, in deren Räumen ſich die 
Geſchäftsſtelle befindet. Ferner gehören dem Vor⸗ 
ſtande 1 nicht den Innungen angehöriger Hand⸗ 
werker und 2 Arbeiknehmer an. 

T. Herberge zur Heimat. * Die Zahlen find nicht 
feſtgeſtellt. 


T. Evangeliſches Waiſenhaus. 


T. Verpflegungsſtation. * Die Zahl iſt nicht feſt⸗ 

11 ga der Gesuche von We 
in Minden; außerdem ſuchte eine Anzahl der 
in die Herberge aufgenommenen Wanderer 
Arbeit nach, Auſzeſchnungen hierüber find jedoch 
nicht gemacht. 


r. Verpflegungsſtation. 


E.-T. Naturalverpflegungsſtation. 
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Sitz der Arbeitsnachweiſeſtellen 


und zwar 
Lau⸗ 8 der kommunalen Arbeits⸗ 
Regierungs- f 
fende nachweiſeſtellen 
eich 5 
Nr. に 6 
mit mit bureau⸗ 
kollegialer kratiſcher 
Verwaltung Verwaltung 
1 E Fe 
178. [(Winden) . . . 
mg: = ek 
180. | Arnsberg Dortmund 一 
| 
181. ese — 
182. = 。 一 Bochum.. 
183. = — Gaitrop . ラー 
184. = 一 Dahlhauſen ， 
185. = OO 
186. = 一 DOUG aoi 
187. = 一 == 
1 
188. = = SGaspß e 
189. = 一 Hohenlimburg 
190. = 一 Linden. 
191. E 一 Lüdenſcheid ，. 
1 = — m! 
198. : ーー Siege! 
194. 5 Wii 
195. = 2 — — | 
196. a — 一 
197. = 一 — 
198. = 2 
199% = — ニー 
200. し 5 zei 


der anderen 
mit 

kommunaler 
Unterſtützung 

betriebenen 

Arbeits⸗ 
nachweiſe⸗ 
ſtellen 


5. 


Petershagen. 
Rheda... 


Hamm 


Lüdenſcheid .. 


ltena 


Arnsberg.. 


Gelſenkirchen. 


Hattingen... 


Iſerlohn . 
Lippſtadt ... 


Räumlicher 


Wirkungskreis 
(Bezirk) 


Petershagen, Amtsbezirk 


Rheda, Stadt 


Dortmund, Stadtkreis 


Hoerde, Kreis 
Bochum, Stadt 


Amter Rauxel und Sodin⸗ 
gen und Stadt Caſtrop 

Dahlhauſen, Gemeinde 

Hagen, Stadt- und Land» 
kreis 


Hamm, Stadt 
Hamm, Stadt 


Haspe, Stadt 

Hohenlimburg, Stadt 

Linden, Gemeinde (Kreis 
Hattingen) 

unbegrenzt 

unbegrenzt lin erſter Linie 
für die Bewohner Lüden⸗ 
ſcheids) 

Siegen, Stadt 


Witten, Stadt 
Altena und Umgegend 


Arusberg, Stadt 


Gelſenkirchen, Stadt⸗ und 
Landkreis 


Hattingen, Stadt u. nähere 
Umgegend 


Iſerlohn, Kreis 


Lippſfladt, Kreis 


Jahr 
der 


Be⸗ 


gründung 


1885 
25. 5. 1898 


23. 5. 1897 


Auguſt 1895 
1. 3. 1903 


1. 7. 1898 


Januar 1903 
1. 12. 1897 


24. 10. 1898 
1888 


1. 1. 1895 
15. 5. 1903 
Januar 
1903 
6. 11. 1894 
unbekannt 


1. 4 1895 


25. 4. 1895 
13.12.1885 


10.11.1884 
unbekannt 


Jauuar 
1886 


1884 
1886 


Mrgab.e, 
ob der 
Nachweis 
unentgeltlich 
erfolgt, 
oder welche 
Gebühr 
erhoben wird 


8. 


unentgeltlich 
unentgeltlich 


unentgeltlich 


unentgeltlich 
unentgeltlich 


unentgeltlich 


unentgeltlich 
unentgeltlich 


unentgeltlich 
unentgeltlich 


unentgeltlich 
unentgeltlich 
unentgeltlich 


unentgeltlich 
unentgeltlich 


für Arbeilnehmer: us 
entgeltlich, 

von Arbeitgebern: 
10 Pf. 


unentgeltlich 
unentgeltlich 


unentgeltlich 
unentgeltlich 
unentgeltlich 


unentgeltlich 
unentgeltlich 


Dev 


Arbeitgebe 


Geſuche 


1904 1903 1902 
8 39 129 
80 78| 105 
| 
6897 6467| 4954 
5 16 30 
76| 106 一 
1 5 23 
2 N 
4551 3035 1385 
8 9 15 
2186 2685| 1188 
| 
u Alle: 
m. 1 pe 
= 4 Ki 
470 378 256 
210 174 185 
| = 
138 129 126 
3730 844 * 
| 
477% 250 800 
| 
BER 405 cn. 700 
117 


14% — 


Angabe der Zahl 


M e 


der 
N vermittelten Stellen 
rn Arbeitnehmern 
1901 | 1904 | 1903 1902 | 1901 | 1904 1903 1902 Ina 
16. 19. | 20. 


95 


125 


150 
120 


140 
180 


110 
200 


6527| 5276 4198 13210 17715] 3088 


201 
ca. 6000“ 


24 271 


ca. 8000“ 


179 


* 


281 
114 


2746 


200 


300 
122 


74 
79 


2236 


410 
165 


2792 


210 
217 


Bemerkungen. 


Soweit nicht zu Spalte 3 und 5 beſondere An⸗ 
gaben gemacht ſind, erfolgt die Verwaltung der 
Arbeitsnachweiſeſtellen 

der Spalte 3 unter gleichmäßiger Beteiligung 

der Arbeitgeber und Arbeitnehmer, 

der Spalte 5 ohne Beteiligung der Arbeit⸗ 

nehmer. 

Die folgenden Zeichen bedeuten: 

E., daß die Arbeitsvermittelung ohne beſondere Ein⸗ 
richtungen, namentlich ohne beſondere Meldeliſten 
oder Meldeblätter nur in einfachſter Weiſe (durch 
Aushang der Angebote und Nachfragen u dergl.) 

erfolgt; 

RN daß die Arbeitsuachweiſeſtellen an anderen 

Zwecken dienende Einrichtungen der in der 
Klammer näher angegebenen Art (Herberge zur 
Heimat, Naturalverpflegungsſtalion, Kranken⸗ 
kaſſe, poltzeiliches Meldeamt u. dergl.) an 
geſchloſſen find; 

. .., den Träger der in der Spalte 5 aufgeführten 

Arbeitsnachweiſeſtellen. 


コ 


21. 


T. Verpflegungsſtation. 
T. Herberge zur Heimat. 


In Paderborn iſt von der ſtädtiſchen Verwaltung 
vie Errichtung einer Arbeitsnachweiſeſtelle zum 
1. April 1905 in Ausſicht genommen. 


Die Nachweiſeſtelle wird unter Auſſicht des Ma⸗ 
glſtrats von einem Ausſchuſſe geleltet, der aus 
2 Magiſtratsmitgltedern und 5 von ber Stadt⸗ 
verordneten⸗Verſammlung zu wählenden Bürgern 
— darunter 2 Stadtverordneten — beftcht. 


Die Zahlen für 1903 beziehen ſich auf die Zeit vom 
1. März bis Ende Dezember 1903. 


A. (Polizeiliches Meldeamt des Amtes Raupel). 


A. (Poltzeiliches Meldeamt). 


Am 1. April 1903 iſt der bis dahin von einem 
religlöſen Vereine betriebene Arbeitsnachweis 
von der Stadt Hagen übernommen worden. Die 
Bildung eines Ausſchuſſes zur Verwaltung der 
Nachweiſeſtelle iſt in Ausſicht genommen. 


A. (Städtisches Volksbureau). 
7. Herberge zur Heimat (Naturalverpflegungsſtation). 


* Nach Angabe des Hausvaters der Herberge 
ſchätzungsweiſe ermittelt. 


A. (Meldeaint). 


A. (Meldeamt). 


„Herberge zur Heimat (im evangeliſchen Vereins⸗ 
hauſe). 


— 


* 


. (Herberge zur Heimat). 


— 


Herberge zur Heimat. » Die Zahlen hd nicht 
feſtgeſtellt. 
E.-T. Verpflegungsſtation. 


T. Verpflegungsſtation. * Zahlen find micht feft 
geſtellt. Die Verhandlungen wegen Exrichtung 
eines ſtädtiſchen Arbeitsnachweiſes in Gelſen⸗ 
kirchen werden binnen kurzem zum Abſchluß ges 
bracht werden. 

T. Herberge zur Heimat. * Zahlen find nicht feſt⸗ 
geſtellt 


E.-T. Herberge zur Heimat. 
geſtellt. 

E.-T. Naturalverpflegungsſtation. 
nicht feſtgeſtellt. 5 


* Zahlen ſind nicht feſt⸗ 


* Zahlen ſind 


Lau⸗ 
fende 


Nr. 


216， 


217. 
218. 


219. 
220, 
221. 


222. 
223. 


224. 
225. 


Regierungs- 


Bezirk 


Wiesbaden 


Sitz der Arbeitsnachweiſeſtellen 


und zwar 


der kommunalen Arbeits⸗ Her anderen 


nachweiſeſtellen mit 
mu kommunaler 
| Unterſtützung 
mit mit bureau⸗ betriebenen 
kollegialer kratiſcher Arbeits- 
nachweiſe⸗ 
Verwaltung | Verwaltung ſtellen 


Neheim. 
Schwerte... 


| Soeſt 


Unna 


— e a no | 一 
Gelnhauſen .. ーー 
一 SE . .| 一 


一 Homberg. 
一 Hünfeld. 


— Wolfhagen . — 

一 | ーー Carlshafen .. 
Hofgeismar. 
Mifite! ß; 


Frankfurt a. M. 


ー。 Biebrich 一 


= Biedenkopf 一 
= Camberg — 


= Erbenheim. — 
= Gladenbach. — 
二 Hadamar ーー 


一 Marienberg. — 
— Nen — 


一 yinantbad ... ーー 
一 Miet 


Räumlicher 


Wirkungskreis 


(Bezirk) 


Neheim, Stadt 


Schwerte, Stadt und nächſte 


Umgegend 


Soeſt, Stadt und Umgegend 
Unna, Stadt und Umgegend 


Caſſel, Stadtund Umgegend 


Fulda, Stadt 
Geluhauſen, Kreis 
Hanau, Stadtkreis 


Homberg, Stadt 
Hünfeld, Kreis 


Wolfhagen und Umgegend 
Carlshafen und Umgegend 


Hofgeismar und Umgegend 


Rinteln, Kreis 
Frankfurt a. M. 


Biebrich 
Biedenkopf 


Camberg und Umgegend 


Erbenheim 


Gladenbach, Gemeinde 


Hadamar 


Marienberg, Gemeinde 


Naſſau 


RNambach 
Runkel 


gründung 


1. 3. 1903 
10. 6. 1894 


1883 


unbekannt 


1. 5. 1899 


1. 11. 1894 
1887 
10. 12. 1901 


1880 
1. 1. 1902 
12. 1. 1887 
1887 
1887 
1898 
18. 1. 1895 


13. 11. 1895 


23. 10. 1896 
9. 9. 1898 


8. 6. 1898 
1901 
13. 12. 1898 


22. 6. 1899 
27 11, 1898 


1. 10. 1898 
Anfangs 1899 


Angabe, 
ob der 
Nachweis 
unentgeltlich 
erfolgt, 
oder welche 
Gebühr 
erhoben wird 


unentgeltlich 
unentgeltlich 


unentgeltlich 
unentgeltlich 


unentgeltlich; nur für 
Dienftboten zahlen 
Herrſchaften 1,50 A. 


unentgeltlich 
unentgeltlich 
unentgeltlich 


unentgeltlich 
unentgeltlich 


unentgeltlich 
unentgeltlich 
unentgeltlich 


unentgeltlich 
unentgeltlich; nur für 


Dlenſtboten zahlen 
Herrſchaften 1 % 


unentgeltlich 


unentgeltlich 
unentgeltlich 


unentgeltlich 
unentgeltlich 
unentgeltlich 


unentgeltlich 
unentgeltlich 


unentgeltlich 
unentgeltlich 
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Bemerkungen. 


Soweit nicht zu Spalte 3 und 5 beſondere An⸗ 
A Nga be ver S a h 1 gaben gemacht ſiud, erfolgt die Verwaltung der 
Arbeitsnachweiſeſtellen 
der Spalte 3 unter gleichmäſßtiger Beteiligung 
der Arbeitgeber und Arbeitnehmer, 


— der Spalte 5 ohne Beteiligung der Arbeit⸗ 
nehmer. geichen beb 
4 Die folgenden Zeichen bedeuten: 
der ©e | u ch e de E., daß die Arbeitsbermittelung ohne beſondere Ein⸗ 
er richtungen, namentlich ohne beſondere Meldeliſten 
oder a e nur in un ee Weiſe (durch 
2 Aushang der Angebote und Nachfragen u. dergl.) 
e b 9 vermittelten Stellen e a 
1 . .), daß die Arbeitsnachweiſeſtellen an anderen 
a * b ei 9 edern A * b ei tne 5 mern Zwecken dienende Einrichtungen der in der 
Klammer näher angegebenen Art (Herberge zur 
Heimat, Naturalverpflegungsſtation, Kranken⸗ 
kaſſe, poltzeiliches Meldeamt u. dergl.) alt: 
geſchloſſen ſind; 


1903 1902 1901 | 1904 668 100 


1904 | 1903 | 1902 | 1901 | 1904 1901 | T..., den Träger der in der Spalte 5 aufgeführten 

Arbeitsnachweiſeſtellen. 

* 9. En | 11 u 12. 18, | 14. 15. a 16. 『 ll 18. 1% 20. za 
j 28| 一 一 了 10 一 er 2 4 — — Die Zahlen für 1903 beziehen ſich auf die Zeit vom 

| 1. März bis Ende Dezember 1904. 

922 506 659 513 918 508 651 5111 888 479 610 482 | T. Herberge zur Heimat. 

431 514 146 143 x *. + * 259 | 289 128 -121 [E. -T. ane zur Heimat. * Zahlen find nicht feſt⸗ 
| geſtellt. 

* | * * — * * * 一 315 307 356 — E.-T. Herberge zur Heimat. * Aufzeichnungen find 


nicht gemacht. 


In Schwelm ſchweben Verhandlungen wegen Er⸗ 
richtung einer Arbeitsnachweiſeſtelle. 


13720 9886 7772) 6000| 1940216207 17579 14587 9195 6306 4988 3887 


147 173 46 34 256 350 66 25 44 55 9 10 8. 
21 27 22 10 19 25 29 30 15 20 21 14 A. (Naturalverpflegungshein). 


510 370 174 207 1880 1300 1086 1180 320 ˙ 263.188 * 62 * Hiervon find bei der Stadt im Jahre 1901 50, im 
Jahre 1902 84, im Jahre 1903 66 und im 
Jahre 1904 56 Perſonen als Notſtandsarbeiter 
eingeſtellt worden. 


— 1 4 一 — 1 11 一 < 一 1 1 一 Es findet ein Mitteilungsaustauſch mit der Arbeits⸗ 
| nachwelſeſtelle in Caſſel ſtatt. 


20 20 16 15 4b 50 45 50| 45 40 14 15 1 E--A. (Verpflegungsſtation). 
30 40 4b 30 85 30 25 30 15 10 15 90 f. Vereln für Herbergen zur Helmat im Kreiſe 


Hofgeismar. 
140 145 150 148 380 400 500 4001 115 108 114 111 | E.-T. Verein für Herbergen zur Heimat im Kreiſe 
Hofgeismar. 
2 67 64 40 59 65 54| 一 59 65 54 39 | E.-T. Herberge zur Heimat. 


364 48 26601} 60000! 55152] 4 2 < 2 22072 2 Das Geſchäftsjahr begiunt bei dieſer Nachweiſeſtelle 
36419 31374] 280 47435 4008029216 25352 22072 20881 amm 7 1 0 も 35.8 Die Zahlenangaben bestehen 
fid daher auf die Zeit vom 1. April des einen 
dis Ende März des nächſten Jahres. Die Nach⸗ 
weiſeſtelle wird nach einem mit der Landwirt: 
ſchaftskammer des Regierungsbezirks Wiesbaden 
getroffenen Abkommen auch fur die Beſchaffung 
landwirtſchaftlicher Arbeiter herangezogen. 


2 4 2 8 A le — 8 2 * A. (Einwohnermeldeſtelle). * Aufzeichnungen find 
nicht gemacht. 

u = = の ー b E.-A. (Naturalverpflegungsſtatlon). 

— — — — -一 — ーー ーー ーー — Aufragen und Angebote werden an größere Arbelts⸗ 


vermittelungeſtelen (in Frankfurt a. M. und 
Wiesbaden) weitergegeben. 


テー E.-A. (Natur alverpflegungsſtation). 


* . an ー < = こっ ーー — = Anfragen und Angebote werden an größere Arbeits⸗ 
vermittelungsſteuen (in Frankfurt a. M. und 
Wiesbaden) weitergegeben. 


— Anfrage und Angebote werden dem Verein für 
Arbeltsnachweis in Wlesbaden übermittelt. 


— 1 り | al 1 8 241 一 1 2 2J E. An die Nachweiſeſtelle in Wiesbaden angeſchloſſen. 


Lau⸗ 


fende 


Nr. 


E (に e に 
U 


1 
8 
ご 


231. 


236. 


237. 


Sitz der Arbeitsnachweiſeſtellen 
und zwar 
der k len Arbeit Räumlicher NN 
5 er kommunalen Arbeits⸗ 1 
Regierungs- f der anderen Her 
nachweiſeſtellen mit Wirkungskreis 
gezirk kommunaler Be⸗ 
dir 4 
Unterſtützung (Bezirk) ade 
mit mit bureau⸗ betriebenen e 
kollegialer kratiſcher Arbeits 
nachweiſe⸗ 
Verwaltung Verwaltung ſtellen 
6. — N RB u | h j 
(Wiesbaden) — fingen... 一 Uſingen, Kreis 1884 
= — Villmar — Villmar Anfangs 1899 
= 一 Weilburg — Weilburg und Umgegend | Nov. 1898 
= — | = Oberlahnſtein | Oberlahnftein 1894 
PF Wiesbaden . .] Wiesbaden, Stadt und Um⸗ me 
| ür Männer 
Besen 1. 4. 1896 
für Frauen 
Coblenz ... Kreuznach.. — 一 Kreuznach und Umgegend | 1.6.1896 
= 一 Gobleng.  ，,， ・ Coblenz und Umgegend 4. 7. 1904 
Cölns Wa — Bonn, Stadtkreis 1. 4. 1899 
ae 一 KU e io Kalt, Stadt 26. 2. 1897 
e Mülheim a. Rh. Mülheim a. Rh., Stadt 1. 4. 1895 
0 . Cöln ... Cöln, Stadtkreis u. außer-] 17. 12. 1894 
halb 
Düſſeldorf . Creſeld ... 一 — Crefeld, Stadt 13. 9. 1894 
= Duisburg — — Duisburg Oktober 1895 
= Elberfeld. 一 Elberfeld 25. 9. 1894 
= .| Gffen (Ruhr). 一 一 Eſſen, Stadtkreis 1. 4. 1902 
= . Gräfrath. 一 | 一 Gräfrath, Bürgermeiſterei | 10. 3. 1896 
a Höhſcheid... — | 一 Höhſcheid, Bürgermeiſterei | 2. 12. 1895 
. Oberhauſen . | pberDaujen,@tabtfrets | 7.5. 1900* 
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Angabe, 
ob der 
Nachweis 
unentgeltlich 
erfolgt, 
oder welche 
Gebühr 
erhoben wird 


unentgeltlich 
unentgeltlich 
unentgeltlich 


für Arbeitnehmer: un⸗ 
entgeltlich, von Ar⸗ 
beligebern: 10 Pf. 


unentgeltlich 


unentgeltlich 


unentgeltlich 
unentgeltlich 


unentgeltlich 
unentgeltlich 


unentgeltlich 


unentgeltlich 


unentgeltlich 


unentgeltlich 
unentgeltlich 
unentgeltlich 
unentgeltlich 
unentgeltlich 


Bemerkungen. 


Soweit nicht zu Spalte 3 und 5 beſondere An- 
A ga b * d EX 3 1 * 1 gaben gemacht find, erfolgt die Verwaltung der 
Arbeitsnachweiſeſtellen 
der Spalte 3 unter gleichmäßiger Beteiligung 
der Arbeitgeber und Arbeitnehmer, 
der Spalte 5 ohne Beteiligung der Arbeit⸗ 
nehmer. 
Die folgenden Zeichen bedeuten: 
d E., daß die Arbeitsbermittelung ohne beſondere Ein- 
er richtungen, namentlich ohne befondere Meldeliſten 
oder Meldeblätter nur in einfachſter Weiſe (durch 
5 Aushang der Angebote und Nachfragen u. dergl.) 
9 j 5 vermittelten Stellen e ee eee 
9 1 . ), daß bie Arbeitsnachweiſe eren 
A 2 b * t 9 に b ern A r b el t ne ) mern Aweden dienende Einrichtungen der in der 
Klammer näher angegebenen Art (Herberge zur 
5 I — — —— — - 一 ーー — — Heimat, Naturalverpflegungsſtation, Kranken⸗ 


ver Gee ſu ch e Don 


| | kaſſe, poltzeiliches Meldeamt u. dergl.) an⸗ 
| geſchloſſen find; 
1902 1901 | 1904 1903 1902 | 1901 1 1904 | 1903 | 1902 | 1901 | T..., den Träger ver in der Spalte 5 aufgeführten 


1904 1903 
| Arbeitsnadjiveifeftellen. 
9. 10 ト 11 12. 5 16. jm 本 12 18. 19. 20. 21. 
86 108 98 88 2 29 24 13 64 79 74 25 E.-A. (Nakuralverpflegungsſtatlon). 
20 2 67 18 84 102 97 136 30 25 27 111 7. Katholtſcher Geſellenvereln. Die Verwaltung liegt 


in den Händen des Vereinsvorſtandes, dem Arbeits 
geber und Arbeitnehmer je zur Hälfte angehoren. 


12728 12896 11589 11925] 15579 16334 13870 14632] 7560 8820 7368 7311 T Verein für Arbeitshachweis. 


13700 12951 1514 1690] 2983 41860 4959| 33568 422 428 | 410 325 Die Nachweileſtelle ſteht unter Aufſicht des Vorſitzenden 
des Gewerbegerichts, dem eine Kommiſſion von 
6 Mitgliedern zur Seite ſteht, die zu je ) aus 
der Stadtverordneten⸗Verſammlung, aus den Bei⸗ 
figern des Gewerbegerlchts und dem Vorftande 
der Ortskrankenkaſſe durch dieſe Körperſchaften 
gewählt werden. Drel Mitglieder muſſen Arbett⸗ 
| nehmer fein. 


1200 一 一 一 2307| 一 一 606 - 一 一 Die Zahlen beziehen ſich auf die Zelt von Zult bis 
Dezember 1904. 


2317 2367 2296 2288 5988 6282] 6443| 5674] 1776| 1764 | 1749 1767] Mit den Arbeitsnachweiſen der Landwirtſchaftskammer 
und des katholiſchen Geſellenvereins findet Mit: 
teilungsaustauſch ſtatt. 


E. Aufzeichnungen ſind nicht gemacht. 


E. Die Umwandlung der bureaukratiſch verwalteten 
Nachweiſeſtelle in eine ſolche mit paritätiſcher 
Verwaltung iſt beabſichtigt. * Aufzeichnungen 
ſind nicht gemacht. 

30773 32412 25888] 24092] 42922! 47099 43583 36190] 2735728810 22227 20210] T. Arbettenachweleverband, beſtehend aus 4 Arbeit: 

geber⸗ und 6 Arbeltnehmervereinen; die Verbande 

verſammlung, der neben dem Vorſitzenden die 

Wahrnehmung der Auſſicht über den Arbelts⸗ 

nachweis obliegt, beſteht zu gleichen Teilen aus 

Vertretern der Arbeitgeber und der Arbeitnehmer. 


8 3 156 ill ーー 1 102* * Die Nachweiſeſtelle iſt on das Gewerbegericht ange⸗ 
8 6 6 4 2 1 ſchloſſen. Dem Vorſitzenden des Seen 
fteht eine von den Stadtoerordueten zur Halfte 
| aus dem Stande der Arbeitnehmer zu wählende 
| Kommtſſion von 4 Mitgliedern zur Seite. Eine 
| Kontrolle über die vermittelten Stellen iſt nicht 
| | geführt. 102 Arbeiter wurden im Jahre 1902 
| von der Stadt mit Notſtandsarbeiten beſchäftigt. 
252 351] 237 171] 411 641 10300 11500 63 171 109“ 65| Außerdem wurden im Jahre 1902 360870 und 
| im Jahre 1903 174 Perſonen bei Noiſtands⸗ 

arbeiten beſchäftigt. 


4960 2610 192 305 
350 285/ 1600 184 


* 
水 
* 
* 
* 
* 
* 


x 
* 
x 
* 
x 
* 
* 
* 


1323 1276| 1806 1896] 2693 2654) 3581 3109 1305| 1259 | 1785 1884 
11296 9214 7928 6619] 11406, 11144] 12543 11897] 5147 4558 4137 | 2857] Seit 1. 4. 1902 kommunale Arbeitsnachweiſeſtelle. 
と = つ ーー — ニー ーー = = 一 一 — sind Smweigttelen des Arbeitsnachweſſes in So⸗ 
1 5 1 2 4 12 一 1 2 „ I Ungen (Nr. 265). 
167 414 128 462 198 265 218 351 78 83 49 | 127|“ Die Nachweifſeſtelle, die bereits feit dem 22. März 1895 


befteht, iſt unter dem angegebenen Datum neu 
organtſtert worden. 
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Sitz der Arbeitsnachweiſeſtellen 


und zwar 
Lau⸗ der aten Arbeits“ ER, 
Regierungs- f ' der anderen 
fende nachweiſeſtellen mit 
Bezirk kummuunaler 
Ne Unterſtützung 
mit mit bureau⸗ betriebenen 
kollegialer kratiſcher ar 
nachweiſe⸗ 
Verwaltung Verwaltung ſtellen 
EU 2 8 4. 2 
244. (Düſſeldorf) Ohligs. — 
215. a .. Urdingen .. — に 
246. = ene ee 1 一 = 一 
247. = 一 traten. -一 
248. = = Dülken : 一 
249. = — Gerdt ーー 
250. = == Hilden 一 
2 = 一 Meiderich 
252. = 6 — Mülheim — 
a. Ruhr 
258, 3 一 MN-Sladbad . 一 
254. = 一 M.-Gladbad . 
255. = 一 | M.=Gladbad) . — 
256. = 一 一 M.⸗Gladbach. 
257. = UM San 一 
258. a = Odenkirchen .. 
259 = 一 Ratingen 
260. < E Rheydt < 
261. 一 | 一 
262. = 一 e — 
263. 三 一 一 Pia as 
264. — en Düſſeldorf 
265. = ー 一 Solingen... 


Räumlicher 


Wirkungskreis 
(Bezirk) 


Ohligs, Bürgermeiſterei 
Urdingen, Bürgermeiſterei 
Wald, Bürgermeiſterei 
Anrath, Bürgermeiſterei 
Dülken, Stadt und Land 
Heerdt, Bürgermeiſterei 
Hilden, Bürgermeiſterei 
Meiderich, Stadt 
Mülheim g. Ruhr, Stadt 


Schelſen, Bürgermeiſterei 


Neerſen, Vürgermeiſterei 


Schiefbahn, Bürgermeiſterei 


M.⸗Gladbach, Stadtkreis 


Neuß, Stadt 

Odenfirchen, Stadt 

Ratingen, Bürgermeiſterei 
u. Umgegend 

Rheydt, Stadt 

Vierſen, Stadt 

Weſel 

Barmen, Stadtkreis 


Düſſeldorf 


Solingen, Stadtkreis 


Be⸗ 


gründung 


5. 8. 1896 
15. 1. 1902 
12. 12. 1895 
Dez. 1897 
1893 
14. 5. 1904 


il RER 
18. 10. 1899 
12121899 


1. 3. 1896 


10. 2. 1898 
13. b. 1895 
1. 11. 1895 


1. 2. 1895 
21. 12. 1894 
1. 10. 1898 


1. I. 1894 


1. 1. 1886 
1. 11. 1894 
6. b. 1901 


30. 12. 1890 


8. 10. 1895 
1. 10. 1902 


Angabe, 
ob der 
Nachweis 
unentgeltlich 
erfolgt, 
oder welche 
Gebühr 
erhoben wird 


unentgeltlich 
unentgeltlich 
unentgeltlich 
unentgeltlich 
unentgeltlich 
unentgeltlich 
unentgeltlich 
unentgeltlich 
unentgeltlich 


für Arbeitnehmer: ums 
entgeltlich, 
von Arbeitgebern: 
50 Pf. u. 1,20 % 
desgl. 
desgl. 
für Arbeitnehmer: uns 
entgeltlich, 
von Arbeitgebern: 
20 Pf. bis 1,20 % 


unentgeltlich 
unentgeltlich 
unentgeltlich 


unentgeltlich 


unentgeltlich 
unentgeltlich 
unentgeltlich 


für männliche Per⸗ 
ſonen unentgeltlich; 
für weibliche Per: 
ſonen zahlen Arbeit⸗ 
geber 20 Pf. Ein⸗ 
ſchreibe⸗ und 1 bis 
3.4. Vermittelungs⸗ 
gebühr. 


unentgeltlich 


20 


Angabe der 


W b 


Arbeitgebern 


1904 


20162 


2429 


1903 


4226 


1927 


en che don 


Zahl 


Arbeitnehmern 


1902 | 1901 | 1904 | 1903 1902 | 1901 
11 12 13 £ 14 15 16 
一 - 8| 18 
290 一 32 211 858| 一 
一 | 一 9 e 6 
a 王 Hl > MOI 寺 
32 80| 8 gl 25 22 
— 一 251| 三 | 一 | 一 
56| 47 6 7 81 8 
9 al 104| 44 12 11 
18| 140 2500| 83500| 8000| 2100 
1912 1653| 8206| 2626| 3374 3757 
847 960| 618 595| 1228| 1483 
48| 112 u 6| 16 
1 8 一 — 2 8 
2182 1992| 433 688| 609| 804 
4 4 一 | 一 | 一 | -~ 
1 a 。 14| | 14| 18 
7177 2915| 10676| 9508| 81130 5579 
4405 3782] 42450) 48010| 16612| 12469 
271 al 47110 4084| 695 9 


ga 


Bemerkungen. 


Soweit nicht zu Spalte 3 und 5 beſondere An⸗ 
ben gemacht ſind, erfolgt die Verwaltung der 


Arbeitsnachweiſeſtellen 


der 


k., 


vermittelten Stellen 


1901 


2560 


7692 


13734 


1928 


1871 


1822 


1400 


767 


ca. 600 


5172 


2766 


401 


ber Spalte 3 unter gleichmäſſiger Beteiligung 
der Arbeitgeber und Arbeitnehmer, 

der Spalte 5 ohne Beteiligung der Arbeit⸗ 
nehmer. 

Die folgenden Zeichen bedeuten 

daß die Arbeitsvermittelung ohne beſondere Ein⸗ 

richtungen, namentlich ohne beſondere Meldeliſten 

oder Meldeblätter nur in einfachſter Weiſe (durch 

Ben der Angebote und Nachfragen u. dergl.) 

erfolgt; 


A ( ), daß die Arbeitsnachweiſeſtellen an anderen 


Zwecken dienende Einrichtungen der in der 
Klammer näher angegebenen Art (Herberge zur 
Heimat, Naluralverpflegungsſtation, Kranken: 
kaſſe, pollzeiliches Meldeamt u. dergl.) an: 
geſchloſſen ſind; 


. den Träger der in der Spalte 5 aufgeführten 


Arbeitsnachweiſeſtellen. 


21 


wie zu Nr. 241 und 242. 


b wie zu Nr. 241 und 212. 


A. 
201 E. 
A. 
K. 


(Bürgermeiſteramt). 
A. (Meldeamt). 
(Meldeamt). 
(Meldeamt). 


31 E.-A. (Städtiſches Arbeiterverſicherungsamt). 
951 Die Beſucher der Naturalverpflegungsſtation, mit 


1227] f. 


833] k. 


* * 


A. 


der die Nachweiſeſtelle verbunden ijt, find als 


a Arbeitſuchende gerechnet worden. 


Arbeitsnachweisverband, gebildet von 17 Ver⸗ 
einen der Arbeitgeber und Arbeitnehmer. Die 
Verbandsverſammlung, der die Wahrnehmung 
der Verbandsintereſſen obliegt, beſteht aus Ber: 
tretern der einzelnen Verbandsvereine. Dem 
Vorſtande, dem die eigentliche Führung der 
laufenden Geſchäfte obliegt, gehören an: 

4 Arbeitgeber, 

3 Arbeitnehmer, 

2 Geiſtliche und 

1 Vertreter der Stadt. 


Die Zahl iſt nicht feſtgeſtellt. 
(Meldeamt.) 


ca. 300] Es ſchweben Verhandlungen über eine zweckmäßige 


E. 
= A. 


2304| T- 


1965 f. 


Di 


Neugeſtaltung des Arbeitsnachweiſes. 
A. (Meldeamt). 


(Meldeamt). 


(Verband für Arbeitsnachweis, paritätiſch ver⸗ 
waltet. Die Stadtgemeinde Barmen beftreitet 
die Soften; die Handelskammer, der Bergiſche 
Verein für Gemeinwohl leiſten Zuſchüſſe). 


Verein für Arbeitsnachweis ſowie für Be⸗ 
ſchäftigung und Verpflegung von Arbeitſuchenden. 


e Nachwelſeſtelle iſt ſeit 1 Oktober 1902 neu 
organiſtert und mit dem Königlichen Gewerbe⸗ 
gerichte verbunden. 


In Remſcheid hat die Stadtverordnetenverſammlung 


die Errichtung einer Arbeitsnachweiſeſtelle in Aus⸗ 
ſicht genommen. 


Sau 
fend 


ck. 


273. 
274. 


275. 


Sigmaringen 


Bits 


Sitz der Arbeitsnachweiſeſtellen 


und zwar 


SA der kommunalen Arbeits⸗ 
Regierung 
e nachweiſeſtellen 


Buick | 
mit bureau⸗ 
kratiſcher 


Verwaltung 


mit 
kollegialer 
Verwaltung 


Drier e St. Johann. — 
9 D — 

. 一 Dudweiler . 

= Heusweiler 、. 

A 一 Neunkirchen . 

SE 一 Völklingen .. 
Aachen — — 


ſam⸗ 


men 


276, 


im 


Vor⸗ 
jahre 


20 


der anderen 
mit 


kommunaler 
Unterſtützung 


betriebenen 
Arbeits- 
nachweiſe⸗ 
ſtellen 


Bitburg... 


Kyllburg.. 
Neuerburg. 


Aachen 


Eſchweiler . . . 


: ahr 
Räumlicher z 
, der 
Wirkungskreis 
Bor 
(Bezirk) 
gründung 
6 了 


St. Johann, Stadt 21.11.1902 


Trier, Stadt und Umgegendſ 24. 10. 1894 


Dudweiler, Gemeinde 1. 12. 1903 


Heusweiler, Bürgermeiftereif 11. 10. 1902 


Neunkirchen, Bürgermeiſtereiſ 5.4 1101 

Völklingen, Bürgermeiftereij 1. 7. 1903 

Kreis Bitburg (ſpeziell für] 1. 1. 1903 
den Ort des Sitzes und 
feine Umgegend einge⸗ 

richtet) 

desgl. 1. 1. 1908 

desgl. 1. J. 1903 

Aachen, Stadt 15. 4. 1896 


Eſchweiler (ohne beſtimmte | 1b. 5 1908 
Abgrenzung des Bezirks) 


Angabe, 
ob der 
Nachweis 
unentgeltlich 
erfolgt, 
oder welche 
Gebühr 
erhoben wird 


unentgeltlich 


unentgeltlich; nur bei 
Vermtttelung von 
Dlenftboten wird 
von den Herrſchaften 
1 A erhoben, von 
den Dienſtboten der 
gleiche Betrag beim 
Wechſel des Dienſtee 
innerhalb eines 
Vierteljahrs. 


unentgeltlich 


unentgeltlich 
unentgeltlich 
unentgeltlich 
für Dienftboten uns 


entgeltlich, 
von Herrſchaften: 3 % 


desgl. 
desgl. 


unentgeltlich 


unentgeltlich 


Zuſammen .9 


203 


Angabe der Zahl 


der Geſuche 


et 


1904 1903 


4066 


1588 


210 


42 221 


6904 7041 


200 


3632 
1792 


436 


von der 


0eDetrtt 


1902 | 1901 | 1904 


12 


— ͥͤ“—äʒaʃ⁴a —T——ä 


] 


13. 


8673 
2732 


6383 6110 


166 


10467, 


vermittelten Stellen 


Arbeitnehmern 


1903 | 1902 | 1901 | 1904 1903 


14. 15. 


5435 180* 2235 


2980 2375 1981] 1224 


18 
一 5 
11012 


13113 13318 4727 4666 


1050 一 26 


1902 


4148 | 


283 


zT 


4 7411 


380634 


559970510702 


294662 200546602868 
| | 
| 
| 


| 


4292320322772 272388 218873 


Bemerkungen. 
Soweit nicht zu Spalte 3 und 5 beſondere An⸗ 


gaben gemacht ſind, erfolgt die Verwaltung der 
Arbeitsnachweiſeſtellen 


E., 


der Spalte 3 unter gleichmäßiger Beteiligung 
der Arbeitgeber und Arbeitnehmer, 

der Spalte 5 ohne Beteiligung der Arbeits 
nehmer. 

Die folgenden Zeichen bedeuten: 

daß die Arbeitsvermittelung ohne beſondere Ein⸗ 

richtungen, namentlich ohne beſyndere Meldeliſten 

oder Meldeblätter nur in einfachſter Weiſe (durch 

NM ber Angebote und Nachfragen u. dergl.) 

erfolgt; 


A ( ), daß die Arbeitsnachweiſeſtellen an anderen 


Zwecken dienende Einrichtungen der in der 
Klammer näher angegebenen Art (Herberge zur 
Heimat, Naturalverpflegungsſtation, Kranken⸗ 
kaſſe, polizeiliches Meldeamt u. dergl.) 
geſchloſſen find; 

. „ den Träger der in der Spalte 5 aufgeführten 
Arbeitsnachweiſeſtellen. 


as: 


21. 


* Die Zahlen beziehen ſich auf die Zeit vom 21. Ro: 


A. 


A. (Meldeamt). 


A. 


vember bis Ende Dezember 1902. 


(Selt 1. 4. 1902 Bureau des Gewerbegerichts). 
Die Mehrzahl der Innungen hat ihre Fach⸗ 
arbeitsnachweiſe an die ſtädtiſche Nachweiſeſtelle 
angegliedert. 


Mit der Nachweiſeſtelle in St. 
Johann verbunden. Die Zahlen für 1903 be⸗ 
ziehen ſich auf den Monat Dezember 1903. 


(Naturalverpflegungsſtation). 


A. (Meldeamt). 
E. A. (Meldeamt). Die Zahleu für 1903 beziehen ſich 


| 


3887 J. 


auf die Zeit vom 1. Juli bis Ende Dezember 1908. 


Zu Nr. 272— 274: Zur Stellenvermittelung für 
weibliche Dienftboten aus Mitteln des Kreiſes 
Bitburg errichtet. T. Die Niederlaſſungen der 
Franziskanerinnen⸗Schweſtern in Bitburg, Kyll⸗ 
burg und Neuerburg. 


Arbeltsnachweisverband, gebildet von 15 Ver⸗ 
einen der Arbeitgeber und Arbeitnehmer. Die 
Verwaltung erfolgt durch 4 Mitglieder der Ver⸗ 
bandsverſammlung, beſtehend aus 1 Vorſitzenden, 
1 Stellvertreter, 1 Rechnungsführ er, 1 Schrift ⸗ 
führer; luttere beiden werden aus der Reihe 
der 26 Beiſitzer — 13 Arbeitgeber und 13 Arbeit⸗ 
nehmer gewählt. 


Die in Eſchweiler bisher beſtehende kommunale 


Arbeitsnachweiſeſtelle mit bureaukratiſcher Ber- 
waltung iſt am 15. Mat 1908 in eine mit kom⸗ 
munaler Unterſtützung betriebene Nachweiſeſtelle 
umgewandelt worden. T. ein Verband, gebildet 
aus der Stadtverwaltung, dem Geſängnisverein, 
einer Zwangsinnung, drei induſtriellen Werken 
und fünf Arbetinehmervereinen. Die Verbands⸗ 
verſammlung beſteht aus je einem Vertreter der 
dem Verbande angehörenden Korporationen und 
Vereine. Die Fuhrung der Geſchäfte erfolgt durch 
den von der Verbandsverſammlung auf zwei 
Jahre gewählten Vorſitzenden. 


189215] Die Abweichung in den Schlußziffern der Spalten 


10 bis 12, 14 bis 16 und 18 bis 20. gegenüber den 
entſprechenden Angaben der letzten Uberſicht erklärt 
fi) daraus, daß bei einigen Nachweiſeſtellen auf 
Grund der Angaben in der Nachweisung für 1901 
die vorjährigen Angaben berichtigt werden 
mußten und daß eine ſchon länger beſtebende 
, die bisher nicht aufgeführt war, 
inzugefligt ſowie einige inzwi 

forigelaſſen worden ſind. zwiſchen aufgehobene 


ょ Ic 
vs 


